
Informationen für Rietberg, Bokel, Druffel, Mastholte, Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe

49. Jahrgang      
Erscheint kostenlos alle 14 Tage   
ISSN 0939-3129   

NR. 1.147 / 06. Juli 2023

 ab Seite 18

www.blatt-der-stadt.de    

RIETBERGER

Leerer Laden
Geschäftsaufgabe   
an der Rathausstraße 
in Rietbergs Zentrum
Seite 2

Freie Wahl
Die Ratsfrau Doris  
Heßbrüggen-Eisermann
verlässt die FWG
Seite 3

Freuden-Fest
Großer Jubel unter der  
Vogelstange beim 
Schützenfest Mastholte
Seite 4

Sport & Spaß 
Schwarz-Gelb Bokel  
lädt zur beliebten 
Sportwerbewoche ein
Seite 34

AUF ZUM
JAKOBI-MARKT Tanztee

Tausende feiern beim Elektro-Festival „Frieda“� Seite 30

Titelfoto: RSA/Steinberg

K
lin

ke
rf

ot
o

: R
SA

/A
rc

hi
v



2

               /Nr. 1.147  06.07.2023

Schlechte Aussichten: Im Zentrum, gegenüber von Rietbergs historischem Rathaus, gehörte sie Jahrzehnte lang 
zum Stadtbild. Max & Moritz, Boutique für Kindermode, die jetzt geschlossen wurde.    �Foto: RSA/Rehling

Wieder Geschäfts-Aufgabe an der Rathausstraße   
Standortfrage: Kindermoden Boutique Max & Moritz schließt nach erfolgreichen 33 Jahren  

Rietberg (dg). Sie zählt zu 
den beliebten Fachgeschäften 
im Zentrum von Rietberg. Ist 
eine gut besuchte Adresse in 
Sachen Kindermode. Max & 
Moritz, bekannt für produkt­
reiches Qualitäts-Sortiment 
führender Marken, indivi­
duelle fachliche Kompetenz, 
freundliche Beratung, Service 
und ein ausgewogenes Verhält­
nis Leistung zu Preis, hört auf. 
„Bis Mitte 2022 war unser Ge­
schäftsergebnis noch lohnend. 
Jedoch Inf lation, steigende 
Energiekosten, volles bezahl­
tes Warenlager, extrem nied­
rige Kundenfrequenz auf der 
Rathausstraße über vier Mo­
nate machten Sorgen um die 
eigene Existenz“, sagt Doris 
Schlüter, Inhaberin von Max 
& Moritz, im Gespräch mit 
dem Rietberger Stadtanzei­
ger (RSA). „Nicht kalkulier­
bar sind für uns auch Ent­
wicklungen beim Ausbau der 
Rathausstraße, wann beginnt 
er, welche Bauzeit benötigt er“,  
begründet die besorgte Inha­

berin weiter. Die Entschei­
dung zur Geschäftsaufgabe sei 
natürlich nicht leicht gefallen, 
aber mit Blick auf die Zukunft 
eine richtige. Ihr f lorierendes 
Fachgeschäft habe sie immer 
mit Begeisterung geführt, 

Dank treuer Kunden und Mit­
arbeiterinnen, resümiert Doris 
Schlüter im RSA-Gespräch.  
Schon 2001 hat sie Max & 
Moritz von Melita Grönne­
baum übernommen, die ihre 
Boutique im März 1990 ge­

gründet hat. Ob sie sich un­
ternehmerisch neu orientiert 
konnte Doris Schlüter noch 
nicht beantworten. Aber das 
sich die dynamische, aktive 
Frau ins Private zurückzieht, 
ist kaum vorstellbar. 

Mit DJ und Welthits ihren 80. Geburtstag gefeiert 
Aus einem ereignisreichen Leben erzählt Christine Hartwig im Gespräch mit dem RSA 

Rietberg (dg). Heute wohnt 
sie in der Stadt der schönen 
Giebel in einer schicken Neu­
bau-Wohnung. Vor einem Jahr 
ist sie von Neuenkirchen, wo 
sie 40 Jahre gelebt hat, nach 
Rietberg gezogen. Christi­
ne Hartwig, die am 28. Juni 
ihren 80. Geburtstag feierte. 
Geboren 1943 in Spexard-
West als Christine Kleine­
langhorst. Ihr Elternhaus war 
der Lebensmittel-Laden mit 
Poststelle ihrer Mutter. Den 
Vater hat sie nicht kennenge­
lernt. Er ist vor ihrer Geburt 
im Krieg gefallen. Mit drei 
älteren Brüdern erlebte sie, 
in den Jahren des Wiederauf­
baus, Kindheit und Jugend­
jahre. Machte eine Lehre als 

Schneiderin und war in ver­
schiedenen Handwerks-Be­
trieben tätig. Nach der Heirat 
mit Heinrich Hartwig war, ab 
1967, Druffel ihre neue Hei­
mat. Eine Tochter und zwei 
Söhne erblickten im Hause 
Hartwig das Licht der Welt. 

Fernreisen, Kegelclub und 
Königin der Druffeler Schützen

Mit ihren Familien, neun En­
keln und einem Urenkelkind
sind sie glücklicher Stolz der 
Jubilarin. Tochter Cornelia 
liebt ihren Hof und die Pferde. 
Die Söhne Frank und Maik 
sind bei Kompotherm, einem 
Unternehmen was Vater Hein­
rich mit aufgebaut hat. Chris­

tine Hartwig liebt ihren Ke­
gelclub, in dem sie 50 Jahre 
aktiv ist. Von großen Reisen 
erzählt sie, die sie nach ihrer 
Scheidung unternommen hat. 
Australien, Ägypten sind nur 
einige Ziel ihrer interessan­
ten Reiseroute. Zu den schö­
nen Erinnerungen zählt auch 
die Zeit als Königin im Druf­
feler Schützenverein vor fast 
50 Jahren. Kräftig hochleben 
ließen Christine Hartwig 60 
Gäste ihrer stimmungsvollen 
Geburtstagsfeier im Hause 
Wimmelbücker. Ein DJ leg­
te auf und fröhlich ging es bis 
nach Mitternacht unter ande­
ren mit Welthits wie Sinatras 
„New York“, auf besonderen 
Wunsch der Jubilarin.

Christine Hartwig feierte ihren 
80sten mit großer Gästeschar.
� Foto: RSA/Rehling
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Der Sommer steht vor der Tür 
und hat auch bereits mehrfach 
laut angeklopft. Die Schüler 
haben nun erst einmal Som­
merferien und auch der RSA 
gönnt sich eine kleine Ver­
schnaufpause. Den nächs­
ten Anzeiger halten Sie somit 
nicht in zwei, sondern erst in 
vier Wochen wieder in Ihren 
Händen. Erscheinungster-
min der nächsten Ausgabe 

Wir sind gerne für Sie da!

RSA Redaktion
Fon 	0 52 44. 960 91-92
Fax 	 0 52 44. 960 91-99
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Nr. 1148 ist der 03. August. 
Wir alle wollen die Zeit nut­
zen, um neue Energie und 
Kraft zu schöpfen und wün­
schen Ihnen, liebe Leserin­
nen und Leser, dass auch Sie 
dazu Gelegenheit haben. Eine 
schöne und erholsame Auszeit 
wünscht

Ihr 
Rietberger Stadtanzeiger

Doris Heßbrüggen-Eisermann 
fühlte sich nicht mehr Wohl in der 
FWG.  � Foto: privat

Nach reiflicher Überlegung – konsequent gehandelt 
FWG Abgeordnete Heßbrüggen-Eisermann verliest in Ratssitzung Ihren Austritt bei der FWG

Rietberg (dg). Was für ein lo­
kalpolitischer Knaller in der 
letzten Ratssitzung vor der 
Sommerpause, am 15. Juni, 
der das Parlament spontan 
überrascht. Zu Beginn mel­
dete sich FWG-Ratsfrau Do­
ris Heßbrüggen-Eisermann zu 
Wort und verließt eine persön­
liche Erklärung. „Mit großen 
Bedauern möchte ich mit so­
fortiger Wirkung meinen Aus­
tritt aus der FWG Rietberg 
bekannt geben“ (Zitat Ende). 
Niemand hat sie vorher darü­
ber informiert, auch nicht ihre 
FWG-Fraktion oder Wähler­
gemeinschaft. Ratlosigkeit 
macht sich kurzfristig breit.

Meinungsfreiheit ohne 
Denkverbote gewünscht 

Weiter erklärte sie: „Mein 
Ratsmandat werde ich ab so­
fort als fraktionsloses Mitglied 
im Rat der Stadt Rietberg aus­
üben“ (Zitat Ende). Interes­
sant wird es dann im folgenden 
Teil ihrer Erklärung. (Zitat) „In 
den letzten Monaten habe ich 
in verschiedenen Ausschüssen, 
Ratssitzungen und in Frakti­
onssitzungen die ein oder an­
dere Gegenstimme zu verschie­
denen Tagesordnungspunkten 
abgegeben. Eine Gegenstim­

me, die immer wieder auch ei­
ne Stimme gegen die Mehrheit 
der Freien Wählergemeinschaft 
war. Das führte natürlich oft 
auch zu kontroversen und aus­
giebigen Diskussionen. Für 
mich waren und sind u. a. fol­
gende Werte für die politische 
Arbeit besonders wichtig: 
- �Meinungsfreiheit und Dis­

kussionsoffenheit, OHNE
Denkverbote

- �Freie und unabhängige Ent­
scheidungshoheit, ohne Dis­
kriminierung und Ausgren­
zung

- �Themen mit gesundem Men­
schenverstand zu hinterfra­

gen und auch kritisch Selbst 
zu Denken“ (Zitat Ende). 

Zu Details ihrer Begrün­
dung wollte sich Doris Heß­
brüggen-Eisermann auf An­
frage des RSA nicht äußern. 
Sie klingen aber stark nach 
FWG-internem Maulkorb. 
Was ist los in dieser einst so 
erfolgreichen Wählergemein­
schaft. Heßbrüggen-Eiser­
mann ist seit 2014 Mitglied 
der FWG. War sachkundi­
ge Bürgerin, 2018 Mandat im 
Stadtrat, zusätzlich aktiv in 
Ausschüssen. Aufgrund ihres 
politischen Engagements für 
die FWG erhielt sie 2020 ein 
einstimmiges Votum von den 
Mitgliedern zur Vorsitzen­
den der Wählergemeinschaft. 
Jedoch kaum ein Jahr später 
trat sie ohne Angaben von 
Gründen vom Führungspos­
ten zurück. Waren das schon 
Vorboten ihrer aktuellen Ent­
scheidung? 
Spekulationen mehren sich. 
Wird regieren für den FWG- 
Bürgermeister schwieriger? 
Bröckelt der Kuschelkurs zwi­
schen Verwaltung und Stadtrat? 
Wird Doris Heßbrüggen-Eiser­
mann mit ihrem fraktionslosen 
Mandat zukünftig Zünglein an 
der Waage bei wichtigen Mehr­
heitsentscheidungen? Zer­

fleischt sich die FWG wegen 
interner Unstimmigkeiten? Ralf 
Bonen, Vorsitzender der FWG, 
reagiert auf den Parteiaustritt 
seiner Kollegin gelassen. Er­
staunt ist er allerdings über 
Begriffe wie Denkverbot, Dis­
kriminierung, Ausgrenzung. 
Im Gespräch mit dem RSA 
stellt er klar heraus, dass Frak­
tionszwang in der FWG nicht 

In der FWG herrscht
kein Fraktionszwang 

existiert. Eine Partei-Leitlinie 
dient zur Orientierung. Öfter 
habe es Diskussionen mit Do­
ris gegeben, doch dass sie dar­
aus Denkverbot und mangelnde 
Meinungsfreiheit ableitet, über­
rascht Bonen sehr. Die Som­
merpause wollen die Freien 
Wähler nutzen, die neue Situ­
ation der Fraktion und Wähler­
gemeinschaft in Ruhe zu be­
werten. Aktuelle Sitzverteilung 
im Rat: CDU (17), FWG (11), 
Bündnis 90/Die Grünen (4), 
SPD (3), FDP (2), parteilos 
(1). Ob es durch den Austritt 
Veränderungen in den Fachaus­
schüssen gibt, klärt die Verwal­
tung. Das kann noch dauern. 
Ratsarbeit im Rietberger Par­
lament wird in Zukunft wohl 
spannender werden.

Sommerpause!
Der nächste

erscheint am:

03.08.2023



4

               /Nr. 1.147  06.07.2023

Schützenfest voller fröhlicher Stimmung 
St.-Hubertus-Bruderschaft erfreut über tausende Besucher, die mitfeiern
Mastholte (dg). Da bleibt kaum jemand zu Hau-
se, wenn Mastholtes Hubertus-Schützen ihr 
großes Fest feiern. Schon eine Woche vorher ist 
positive Unruhe in der Dorfgemeinschaft spür-
bar, wenn es am Eichensonntag zur Auftaktver-
anstaltung geht. Erste Lockerungs-Übungen 

beim Marschieren, Ehrungen verdienter Schüt-
zen, Kinderbelustigung, Kinderdisco sowie der 
Kampf um den neuen Jungschützen-König, bil-
den im Wesentlichen das Sonntags-Programm. 
Bewerberreihen unter der Vogelstange kündi-
gen den Beginn des Schießens an.

Jubel bricht aus, als nach gut ei­
ner Stunde und 401 Treffern der 
Rest des hölzernen Federviehs 
aus dem Kugelfang fällt. Timo 
Sudahl strahlt, der 19-jährige 
IT-Fachmann wird als neuer 
Jungschützen-König  gebührend 
bejubelt. Auf dem Schießstand 
wurde vormittags um weite­
re Titel gerungen. Es siegten 
Sophia Herbort Schüler-, Lu­
isa Sellemerten als Jugendprin­
zessin. Jubel-Orden für 25jähri­
ge Vereinstreue ehrten nach der 
Verleihung viele Schützen.  Fah­
nen und Wimpel-Ketten zierten 

als Festtagsschmuck den Orts­
kern, bevor am Samstag, den 24. 
Juni, nachmittags die Bruder­
schaft zum gepflegten Festplatz 
marschierte. Hier folgte am frü­
hen Abend, unter starker An­
teilnahme der Bevölkerung so­
wie 800 Hubertusschützen der 
Große Zapfenstreich. Ein Hö­
hepunkt im Festverlauf, brillant 
gespielt vom Mastholter Spiel­
mannszug mit der Stadtkapel­
le Delbrück. Schützenfestsonn­
tag stand noch einmal ganz im 
Zeichen des amtierenden Re­
gentenpaares Kaiser Matthä­

us Wallach, Königin Marina 
Grauthoff und ihrem Thronge­
folge. In historischen Pferdekut­
schen führten sie den stattlichen 
Festumzug, mit 700 Schützen 
und vier Musikkapellen, an. 
Mehrere hundert Zuschauer 
am Weg jubelten den Teilneh­
mern zu, die bei 32 Grad Hit­
ze tapfer marschierten. Bruder­
meister Christoph Arens freute 
sich über einen vollen Festplatz 
zur Parade und rief verdien­
te Schützen zur Ehrung. Er ist 
immer zur Stelle, wenn es um 
seine Schützen geht – Norbert 

Strahlende Insignien-Schützen: Jonas Glennemeyer (Apfel) , Alexander 
Moselage (Krone), Marc Biermann (Zepter) zeigen stolz ihre Trophäen.

Schützenfest-Begeisterung über Generatio- nen. Tausende Mastholter verfolgten froh 
gelaunt ein spannendes Vogelschießen am Montagmorgen.   

Ehrung durch Königin Marina Grauthoff. Für ihre Treue zum Verein wurden aus- gezeichnet Hermann Gro-
ßevollmer (60 Jahre), v. li., Hermann Schnitker (70), Ferdinand Berkemeier (70), Johannes Ramsel (65), 
Heinz Gassei (65), Kaiser Matthäus Wallach.                 Fotos: RSA/Rehling (11)

Pure Freude bei König Niklas und 
Königin Sophie über ihren Adels-
stand.

13.08 Uhr fallender Vogel, jubeln-
der König Niklas Schnieder

Marc Brinkhaus (v.li.), Jürgen Sand- 
meier, Hajo Ahrens, humorvolle 
Moderatoren beim Vogelschießen.

Bereits am Eichensonntag ausgezeichnet wurden: Jungschützenkönig 
Timo Sudahl, flankiert von Sophia Herbort, Schülerprinzessin, und 
Luisa Sellemerten, Jugendprinzessin.
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Bolte. Als Dank und Anerken­
nung wurde er mit dem Hohen 
Bruderschafts-Orden ausge­
zeichnet. Montagmittag 13.08 
Uhr, „Wir haben einen neuen 
Schützenkönig“. Freudentau­
mel unter der Vogelstange. Mit 
dem 275sten Schuss fiel der Ad­
ler und machte Niklas Schnie­
der (29) zum neuen König. An 
seiner Seite wählte er Freundin 
Sophie Kleinhans (25) zur Kö­
nigin. Was für ein Vogelschie­
ßen! Im Finale kämpften sechs 
Bewerber ernsthaft um die Kö­
nigswürde. Gegen 17.30 Uhr 
freute sich die versammelte Bru­
derschaft vor der Kirche auf ih­
re neuen Regenten nebst Thron­
gesellschaft. Nach würdevollem 
Krönungsakt die erste Kutsch­
fahrt zum Schützenplatz. Hier 
endete in den frühen Morgen­
stunden Mastholtes grandio­
ses Schützenfest nach stim­
mungsvoller, fröhlicher Feier 
der St.-Hubertus-Bruderschaft.
   

Schützenfest-Begeisterung über Generatio- nen. Tausende Mastholter verfolgten froh 
gelaunt ein spannendes Vogelschießen am Montagmorgen.   

Strahlend und elegant. Königspaar nebst Throngemeinschaft: Im Vordergrund: König Niklas I. Schnieder 
und Königin Sophie I. Kleinhans, untere Reihe (v.l.): Laura und Timo Schnieder, Ira Wippermann und 
Michael Scholhölter, Ricarda und Benedikt Poll, Simon Ahrens und Patrizia Schröder (Adjutanten), Mar-
win und Carolin Kemper, Jana Buschkröger mit Jens Wimmelbücker (direkt dahinter). Obere Reihe (v.l.) 
Lisa-Christin Dolge und Lucas Sonntag, Bastian Sudahl und Stephanie Hartmann, Christopher Sudahl 
und Lena Niermann, Mareike Sudahl und Alexander Poll, Sabrina Holthaus und Lutz Dressler sowie 
Carina Finke und Thorsten Löhner.

Krönung der neuen Regenten. Königin Sophie und König Niklas erhiel-
ten Krone und Kette, als Zeichen der „Macht“, von ihren Vorgängern. 

Triumphales Zeichen des Sieges:  
„King Niklas“ mit hölzerner Beute.

Orden für Jubel-Majestäten: Königin Resi Dani-
el (25 Jahre), König Bernhard Kleinehakenkamp  
(25 Jahre), Königin Gisela Röhr (40 Jahre).

Diözesan-Bundesmeister Kleine-
meier überraschte Norbert Bolte 
mit dem Hohen Bruderschaftsorden.

Ehrung durch Königin Marina Grauthoff. Für ihre Treue zum Verein wurden aus- gezeichnet Hermann Gro-
ßevollmer (60 Jahre), v. li., Hermann Schnitker (70), Ferdinand Berkemeier (70), Johannes Ramsel (65), 
Heinz Gassei (65), Kaiser Matthäus Wallach.                 Fotos: RSA/Rehling (11)

Christina Nierenkerken mit Diö-
zesan-Orden der Jugend in Bronze
geehrt.� Fotos (2): privat
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Die VFL Bochum Fußballschule war bereits zum 
dritten Mal zu Gast beim SV Germania Westerwiehe. Am 
Sportplatz an der Berkenheide haben vom 16. Juni bis 18. Juni 
wieder über 50 Kinder mit großer Begeisterung teilgenommen. 
Das 4-köpfige Trainer-Team inkl. speziellem Torwart-Trai­
ner sorgte mit anspruchsvollen Parcours, zahlreichen Tor­
schuss-Übungen, genaue Passspiel-Übungen, Theorie-Schu­
lungen und einem Abschlussturnier für Begeisterung bei den 
jungen Teilnehmern. Auch die Geschwisterkinder kamen bei 
der LSB AOK „Kibaz und Jolinchen Aktion“ auf ihre Kosten. 
Zudem wurden ukrainische Kinder eingeladen.� Foto: privat

Einen Ideenwettbewerb zum Thema Gesundheit hatte die 
Richard-von-Weizsäcker-Gesamtschule bei ihren Schülern ausgerufen und nun 
beim Sommerfest die Siegerklasse gekürt. Bei den vielfältigen Wettbewerbs­
beiträgen fragten sich die teilnehmenden Gruppen: „ Daddeln wir nicht über­
mäßig am Handy?“, und gelangten zur Selbsterkenntnis: „Wir brauchen mehr 
Bewegung.“ Und das nicht nur im Sportverein , im Sportunterricht, sondern 
auch im Schulalltag. So entwickelten sie ein Programm für Bewegungspausen 
im oftmals theorie- und sitzlastigen Schulalltag. Am Ende konnte die Klasse 
6b mit ihrem spannenden Projekt die Jury überzeugen und sich über einen Gut­
schein für den schnurstracks Kletterpark Rietberg freuen. � Foto: privat

Zum Abschied von Uwe Hünemeier hat sich der 
Sportverein Schwarz Gelb Bokel mit über 200 Bokelern auf den 
Weg zum letzten Saisonspiel des Zweitligisten SC Paderborn ge­
macht. Dort gab es nach 53 Bundesligaspielen und vielen weite­
ren Zweitliga-Einsätzen das letzte Profispiel des Bokeler Fußball­
profis zu schauen und zu bejubeln. Für alle mitgereisten Bokeler 

war der Stadionbesuch ein großartiges Erlebnis und wird vor al­
len den jungen Nachwuchskickern noch lange in Erinnerung blei­
ben. Uwe Hünemeier wird nach Beendigung seiner aktiven Pro­
fikarriere, in welcher er neben dem SC Paderborn beispielsweise 
auch für Brighton gespielt hat, ab der kommenden Saison für Bo­
kel in der Kreisliga seine Fußballschuhe schnüren. � Foto: privat

Die Frauengemeinschaft Bokel traf sich zur 2-Ta­
ges-Radtour nach Halle. Der Hinweg führte über Gütersloh 
zur Mittagspause im Rhedaer Forst nach Brockhagen. Im dor­
tigen Kyffhäuser Vereinsheim wurde Kaffee getrunken und im 
Schießheim die Treffsicherheit der Damen ermittelt. Nach der 
Siegerehrung erfolgte die letzte Etappe des Tages. In Halle wur­
de dann im Hotel Quartier bezogen. Am anderen Tag führte 
Annegret Wilhelmstroop die 21 Damen zurück. Erste Station 
war ein Eiscafé in Isselhorst. Über Sürenheide führte der Weg 
weiter nach Varensell. Nach insgesamt 92 km wurde der hei­
mische Dorfplatz erreicht. � Foto: privat
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Das Vater-Kind Zelten der Kolpingsfamilie Rietberg feiert einen neuen 
Teilnehmerrekord. 30 Teilnehmer haben bei herrlichstem Wetter mal wieder eine unvergess­
liche Zeit im Gelände des Gartenschauparks verbracht. Im Sinne von Adolph Kolping: „Weil 
durchaus ein Mensch den anderen nötig hat, deshalb ist die Menschheit ein zusammengehöri­
ges Ganzes“ verbrachten die Väter mit ihren Kindern zunächst Zeit bei gemeinsamen Gruppen­
spielen. Im Anschluss daran war genug Zeit, den Park alleine zu erkunden – ein tolles Erlebnis, 
insbesondere am Abend, wenn die Tagesgäste den Park verlassen haben und alle Attraktionen 
nur noch von den Übernachtungskindern genutzt werden dürfen. Auch die Väter hatten genug 
Zeit, miteinander zu plauschen. Nach dem Abendessen gab es als besondere Attraktion eine 
Zuckerwatte für jedes Kind. Eine Schatzsuche am späten Abend durfte natürlich nicht fehlen. 
Zum Abschluss gab es am Sonntag einen Morgenimpuls unter freiem Himmel. � Foto: privat

Der Lauftreff Druf-
fel nahm erfolgreich beim 
Wiedenbrücker Firmenlauf 
teil. Am 14. Juni ging es für 
den Lauftreff Druffel mit 16 
Startern zum 11. Wiedenbrü­
cker Firmenlauf. Über 130 Fir­
men waren dort mit am Start. 
Die Druffeler gingen für ih­
ren Sponsor Torben Schulz 
an den Start. Unter gut 2.000 
Läufern wurden hervorragen­
de Ergebnisse erzeilt. Hervor­
zuheben sind ein 13. Platz bei 
den Herren und ein 36. Platz 
bei den Damen. � Foto: privat

Spende für Familien in Not gesammelt hat der FC 
Bayern Fanclub „Wir sind Wir“ aus Rietberg. Im Juni wurde 
das  10-jährige Bestehen auf dem Schützenplatz in Rietberg 
mit Getränken und Grillen gefeiert. Bei einer Tombola gewann 
Danny Grellert zwei Karten für ein Heimspiel, sowie Michael 
Wieland ein signiertes Trikot des FC Bayern. Die Einnahmen 
des Losverkaufs wurden an den Verein Menschen in Not e.V. in 
Rietberg gespendet. Auf dem Foto v.l. Georg Winkler (1. Vor­
sitzender Familien in Not), Johannes Hiebing (1. Vorsitzender 
FC Bayern Fanclub), Uschi Bohnenkamp (Beisitzer Familien in 
Not), Gregor Peitz (Kassierer FC Bayern Fanclub) und Ludger 
Bakenfelder (2. Vorsitzender Familien in Not). � Foto: privat

Im Garten des Heimat- 
hauses hat der Heimatver­
ein zum Sommerfest ins Hei­
mathaus eingeladen. Hatte man 
zunächst noch Bedenken, da 
gleichzeitig viele andere Veran­
staltungen stattfanden, wurden 
diese bald zerstreut. Mit Eröff­
nung des Kuchenbuffets mach­
te sich schnell eine gemütliche 
Stimmung breit. Wer wollte, 
konnte im Kaminzimmer ei­
ne Diashow mit Bildern ver­
gangener Veranstaltungen, aus 
dem Archiv Aufnahmen der 
alten Rietberger Stadtansich­
ten oder Filme von vergange­
nen Schützenfesten bestau­
nen. Auf der Deele wurde die 
noch laufende Fotoausstellung 
mit den Bildern „Rietberg im 
Wandel“ gezeigt. Auch die neu 
eingerichtete Waschküche lud 
zu einem Besuch ein. Abends 
wartete auf die Gäste ein Buf­
fet mit selbstgemachten Sala­
ten und frischen Grillwürst­
chen. Lange konnte man den 
Abend im Garten des Heimat­
hauses genießen und der Verein 
ist sich sicher, das Sommerfest 
im Heimathaus als wiederkeh­
rende Veranstaltung zu etablie­
ren.  � Foto: privat
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Die Radfahrergruppe des Heimatvereins Rietberg starte­
te am Montag, dem 19. Juni zu einer Viertagestour nach Bad Bent­
heim. Bereits um 7 Uhr trafen sich die Mitglieder vor der Basilika 
am Bibeldorf. In Bad Bentheim wurde als erstes die frühmittelal­
terliche Höhenburg besichtigt. Nach dem Abendessen traf sich die 
Gruppe mit dem Bad Bentheimer Nachtwächter zu seinem abendli­
chen Rundgang. Am zweiten Tag radelte die Gruppe von Bad Bent­
heim in die Niederlande. Am dritten Tag begann die 67 km Rad­
tour zum Künstlerdorf Ootmarsum. Die vierte 49 km lange Tour 
führte von Bad Bentheim über Salzbergen und Emsbüren. Bevor 
die Fahrräder wieder verladen und die Rückfahrt angetreten wur­
de ,intonierte ein Frauenchor aus Rheine ihre Lieder. Für Bernhard 
Hartmann ist es besonders wichtig, dass neben landschaftlich reiz­
vollen Wegstrecken und interessante Besichtigungen immer auch 
Raum für Geselligkeit besteht. „Für 2023 sind noch zwei weite­
re spannende Tages-Radtouren geplant und schon gut gebucht“, 
freut sich das Organisationsteam, in dem neben Bernhard Hart­
mann noch Hermann Vollmer und Max Kuron aktiv mitplanen. 
Weitere Infos auf der Homepage: www.heimatverein-rietberg.de 
oder bei Bernhard Hartmann – Tel.: 05244 / 70 874.�Foto: privat

Bereits im Mai fand bei herrlichem Wetter das Angrillen, 
zu dem die Kfd alle Frauen herzlich eingeladen hatte, im Pfarr­
heimhof statt. Bei selbst gemachten Salaten, Würstchen und 
kalten Getränken wurde erzählt, gerätselt und nachher auch 
gesungen. Alle waren erfreut, dass es mit der Kfd in Rietberg 
weitergeht. Im Juni machten die Frauen nach einem kurzen Im­
puls an der Pfarrkirche durch Gemeindereferentin Julia Maiba­
um-Laumeier eine Fahrradtour. An der Ems entlang radelten die 
Damen nach Lintel. Kurz vor dem Ziel gab es am Wegkreuz ei­
ne kleine Rast. Im Landgasthof Pöppelbaum gab es ein gemein­
sames Abendessen à la carte. Nach dieser Stärkung und vielen 
Gesprächen traten die Damen zur Heimfahrt wieder in die Pe­
dale. Auch zukünftig sind immer wieder Aktionen der Kfd ge­
plant, zu denen rechtzeitig informiert wird. 
Folgende Termine können gern schon vorgemerkt werden: am 
Sonntag, 16. Juli ist ein Kfd-Gottesdienst in Druffel. Am Mitt­
woch, 19. Juli findet die Frauen-Friedens-Fahrradtour (FFF) 
nach Westerwiehe statt. Treff zur Abfahrt ist um 17 Uhr am 
Pfarrheim in Rietberg. Nähere Infos erteilen Birgit Peitzmeier, 
05244 904537, oder Elke Schalk, 0151 51660914.� Foto: privat

Kürzlich fanden in Dortmund die diesjährigen Lan­
desmeisterschaften im Luftpistolen- und Luftgewehrschießen 
statt. Sehr erfolgreich verliefen sie für die Varenseller Sport­
schützen in den Auflage-Disziplinen.
Mit dem Titel „Landesmeister 2023“ reiste Martin Schulte (oben) 
wieder aus Dortmund ab. Bei den Senioren I setzte er sich er­
folgreich gegen seine Konkurrenten mit dem Luftgewehr in der 
Auflage-Disziplin durch. Sein Ergebnis von 316,5 Ringen konnte 
an diesem Tag niemand mehr toppen, sodass er mit 0,7 Ringen 
Vorsprung den Titel nach Varensell holte. Ebenfalls per Auflage 
sicherte sich die Luftpistolenmannschaft in der Senioren I-Klas­
se mit 884,5 Ringen den Landesmeistertitel. Die Mannschaft 
bildeten (unten v.l.) Jakobus Rülander, Hans-Dieter Holznien­
kemper und Bodo Schulz-Eikler. In der Disziplin Freie Pistole, 
hier wird auf 50 Meter freihändig geschossen, holte die Mann­
schaft einen weiteren Landesmeistertitel ins Klosterdorf. Mit 
1.466 Ringen distanzierten sie ihre Konkurrenz. Das erfolgrei­
che Team bildeten Jakobus Rülander, (478 Ringe), Heinz-Jür­
gen Schulte (491 Rg.) und Hans-Dieter Holznienkemper (497 
Rg.). Auch hier sicherte sich Hans-Dieter als Zweitplatzierter 
bei den Herren I, einen Platz auf dem „Stockerl“.� Fotos: privat

Fehlerteufel hat 
zugeschlagen
Rietberg. In der letzten Aus­
gabe des Rietberger Stadtan­
zeigers (RSA 1146) berich- 
teten wir über die Abschluss­
klassen der Gesamtschule. 
Dort hat sich der Fehlerteu­
fel eingeschlichen und uns 
einen falschen Text zukom­
men lassen. Den richtigen 
Text zu den Schulabgän­
gern der 10. Klassen fin­
den Sie auf der Homepage 
der Gesamtschule Riet- 
berg www.gesamtschule- 
rietberg.de.
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Direktvermarkter
Rietberg. „Regional genie­
ßen“ – so lautet der Titel ei­
ner neuen Broschüre, in der 
mehrere Direktvermarkter 
ihre Angebote präsentie­
ren. Bio-Landwirte, Hoflä­
den und mehr bieten über­
all im Stadtgebiet Rietberg 
frisches Obst, Gemüse und 
vieles mehr. Das vielfältige 
Angebot, alle Kontaktdaten 
und Öffnungszeiten der An­
bieter wird auf 16 Seiten prä­
sentiert. Die Broschüre gibt 
es zum Download auf www.
rietberg.de unter Wirtschaft 
> Einkaufen in Rietberg > 
Direktvermarkter.

Erstkommunion
Rietberg. Der Pastorale 
Raum Rietberg lädt alle Fa­
milien, die sich mit ihrem 
Kind auf die Erstkommunion 
2024 vorbereiten möchten, zu 
einem ersten Elternabend ein. 
Am Mittwoch, 9. August, in 
der Jakobsleiter Mastholte 
für die Orte Mastholte und 
Rietberg und am Donnerstag, 
17. August, im Kolpinghaus 
Neuenkirchen für die Or­
te Varensell, Neuenkirchen, 
Westerwiehe und Bokel. Be­
ginn ist mit der Hl. Messe um 
19 Uhr in der jeweiligen Kir­
che. Weitere Infos und An­
meldung unter www.pastora 
ler-raum-rietberg.de.

Die Ecosphere Rietberg öffnet ihre Tore
Westerwiehe. In Westerwiehe 
findet von Juli bis September 
der erste Kulturscheunensom­
mer statt. Veranstaltungsort 
ist die Ecosphere Rietberg, 
Schlingfeld 150, die für eini­
ge Monate ihre Tore öffnet um 
kulturelle Angebote sowie ei­
nen Ort des Austauschs und 
Probierens nachhaltiger Lö­

sungsansätze anzubieten. Los 
geht es am Freitag, den 7. Juli 
mit dem Kulturscheunenswing. 
Ab 19 Uhr gibt es beswingte 
Musik aus den 20er und 30er 
Jahren. Am Samstag, den 8. Ju­
li ist ab 18 Uhr das Duo „Ven­
tus et Cordis“ zu Gast. Sie prä­
sentieren auf Flöte und Harfe 
Klänge von der Barockmusik 

bis zur Moderne. Die Ger­
man Gents singen am Sams­
tag, den 22. Juli ab 18 Uhr 
musikalische Liebesgeschich­
ten. Weitere Veranstaltungen 
und ausführliche Infos, auch 
zu Eintrittspreisen und Reser­
vierungsmöglichkeiten unter 
www.ecosphere-owl.com/ver 
anstaltungen 

Sommerfest mit Nordseeflair beim VKA
Eine maritime Urlaubsreise für Bewohnerinnen und Bewohner

Rietberg. Heinz Z. lehnt sich 
in seinem Strandkorb nach hin­
ten und streckt die Beine aus. 
Während im Hintergrund das 
Wasser in einem Planschbe­
cken rauscht, f liegt eine Mö­
we aus Holz um seinen Kopf. 
„Fast wie an der Nordsee“, sagt 
Heinz Z. mit einem Lachen. 
In Wirklichkeit sitzt er in der 
Altenhilfeeinrichtung St. Jo­
hannes Baptist Rietberg Pfle­
ge + Wohnen. Die Einrichtung 
bietet stationäre Pflege, Kurz­
zeit- und Verhinderungspfle­
ge, Tagespflege sowie Essen 
auf Rädern. Es stehen 77 stati­
onäre Plätze und 12 Tagespfle­
geplätze zur Verfügung.
Unter dem Motto „Urlaub an 
der Nordsee“ feierte die Ein­
richtung, die dem Verbund 
katholischer Altenhilfe Pader­
born (VKA) angeschlossen ist, 
ihr Sommerfest. Zu den Gäs­
ten gehörte die Live-Musikerin 
Heike Hagenlücke. Mit ihren 

Heinz Z. genießt die Zeit im Strandkorb.� Foto: privat

– Anzeige –

Liedern brachte sie die Bewoh­
nerinnen und Bewohner zum 
Mitsingen, Klatschen und zum 
Tanzen. Darüber hinaus hatte 
das Team um Sozialdienstlei­
terin Frau Lemmen einen Par­
cour aufgebaut. Wer diesen er­
folgreich absolvierte, sicherte 

sich die Chance auf den Titel 
für das Sommerfest-Königs­
paar. Zusätzlich gab es noch 
ein Muschelratespiel. „So darf 
der Sommer gerne weiterge­
hen. Ein rundum gelungener 
Tag“, zog Ingrid Lemmen das 
Fazit des Tages. 

Open-Air-Kino im Gartenschaupark Rietberg
Rietberg. Sommerzeit ist 
Open-Air-Kino-Zeit. Auch in 
diesem Jahr flimmern an zwei  
Sommerabenden zwei tolle Ki­
nofilme über die Großbildlein­
wand in der Volksbank-Arena. 
Filmstart ist jeweils bei Ein­
bruch der Dunkelheit gegen 
22 Uhr.Der animierte Famili­
enfilm „Der gestiefelte Kater: 
Der letzte Wunsch“ wird am 

Freitag, 14. Juli, gezeigt. Der 
Animationsfilm aus dem Jahr 
2022 ist für Zuschauer ab 6 Jah­
ren freigegeben und dauert et­
wa 100 Minuten. Am Samstag, 
15. Juli, können sich die Besu­
cher auf das Drama „Der Ge­
sang der Flusskrebse“ freuen. 
Der US-amerikanische Thrill­
er ist für Zuschauer ab 12 Jah­
ren freigegeben und dauert 

gut zwei Stunden. Einlass ist 
ab 20.30 Uhr, die Eingänge 
Stennerlandstraße und Mar­
kenstraße sind geöffnet. In der 
Volksbank-Arena herrscht freie 
Platzwahl. Tickets gibt es in al­
len bekannten Vorverkaufsstel­
len, in der Touristikinformati­
on und über die Internetseite 
www.gartenschaupark-riet 
berg.de. 
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Brudermeister Andreas Venker Oberst Andreas Brinkrolf

Mit neuem Schützenplatz und Vorfreude in die Festtage
St.-Hubertus-Gemeinschaft zeigt Stärke und lässt sich durch Rechtsstreit nicht ins Wanken bringen

Liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder,
liebe Neuenkirchenerinnen 
und Neuenkirchener,
liebe Festgäste,

in den letzten Wochen und 
Monaten wurde die Nähe des 
Neuenkirchener Marktplat­
zes zur angrenzenden Wohn­
bebauung immer wieder in der 
örtlichen Presse thematisiert. 
Mit dieser Thematik erleben 
wir wohl eine der größten Her­
ausforderungen unserer Schüt­
zenbruderschaft der vergange­
nen Jahre.
Es ist kaum zu glauben, dass 
die Genehmigung unseres 
Schützenfestes einmal der Ge­
genstand eines Rechtsstreites 
hätte sein können. Dieser ging 
sogar so weit, dass am 31. Mai 
2023 ein Urteil vor dem Ober­
verwaltungsgericht in Müns­
ter in Bezug auf die Genehmi­
gung unseres Schützenfestes 
hätte gesprochen werden sol­
len. Es zeichnete sich bereits im 
Vorfeld ab, dass es nicht mög­
lich ist, eine angemessene Ei­
nigung mit der Gegenpartei zu 
finden. Es ist jedoch nicht so, 
dass unsere Schützenbruder­
schaft nicht Willens war, ei­
nen Kompromiss zu finden. Es 
stand für uns bereits fest, dass 
wir im kommenden Jahr einen 
neuen Schützenplatz benöti­
gen. Gleichzeitig war klar, dass 
wir in diesem Jahr unser Schüt­

zenfest ein letztes Mal auf dem 
Neuenkirchener Marktplatz 
gefeiert hätten. Allerdings war 
auch dieser Kompromiss nicht 
ausreichend und unsere Bemü­
hungen waren vergebens. Des­
halb stand für uns fest: Wenn 
wir auch in diesem Jahr ein or­
dentliches Schützenfest feiern 
wollen, dann muss noch in die­
sem Jahr ein neuer Schützen­
platz her.
Es ist kaum zu glauben: In 
gerade einmal sieben Wochen 
bis zu unserem diesjährigen 
Schützenfest mussten wir ei­
ne freie Fläche auf dem Neu­
enkirchener Sportplatz in ei­
nen Festplatz verwandeln. An 
dieser Stelle waren umfangrei­
che Maßnahmen notwendig, 
die wir in dieser Eile nicht oh­
ne die Unterstützung aller un­

serer Helferinnen und Helfer, 
vor allem auch nicht ohne die 
Unterstützung der tatkräftigen 
Mitarbeiterinnen und Mitar­
beiter der Stadt Rietberg, hät­
ten stemmen können. Vielen 
Dank dafür.
An dieser Stelle wird noch ein­
mal deutlich, welch eine Rolle 
die Gemeinschaft in der heuti­
gen Welt spielt. Eine Gemein­
schaft steht auch in schwieri­
gen Situationen füreinander 
ein und unterstützt sich gegen­
seitig. Eine Gemeinschaft lässt 
sich auch durch den Unmut ei­
ner einzigen Person nicht ins 
Wanken bringen. Eine Ge­
meinschaft zeigt erst in einer 
Krise ihre wahre Stärke. - Die­
se Stärke haben wir bewiesen 
und freuen uns zu sagen: Wir 
sind bereit und der neue Schüt­

zenplatz wartet auf zahlreiche 
Besucher. 
Doch bevor es so weit ist, 
möchten wir gerne noch ein­
mal auf das vergangene Schüt­
zenfest zurückblicken. Nach 
einem spannenden Vogelschie­
ßen am Sonntag war es so weit: 
„Neuenkirchen hat einen neu­
en Schützenkönig!“. Unser 
Vorstandskollege Jürgen Herr­
mann erlegte den Königsadler 
mit dem 255. Schuss. Deshalb 
gilt unser besonderer Dank un­
serem amtierenden Königspaar 
Jürgen und Daniela Herrmann, 
deren Throngefolge, unserem 
Jungschützenkönigspaar und 
noch amtierenden Bezirks­
jungschützenkönigspaar Til 
Dübeler und Pia Schiermeyer 
sowie unserem Königspaar der 
Könige Gottfried und Ingrid 
Bunger. 
Besonders möchten wir noch 
die Zusammenarbeit mit un­
seren neuen Festwirten Mar­
cel Johannesmeier und Dani­
el Vogt hervorheben und die 
beiden herzlich auf dem Neu­
enkirchener Schützenfest be­
grüßen. In diesem Sinne wün­
schen wir unseren Festwirten, 
unserer Schützenfamilie, un­
seren Freundinnen und Freun­
den aus den benachbarten 
Vereinen sowie allen Bürge­
rinnen und Bürgern eine gu­
te Zeit und freuen uns darauf, 
Sie und Euch auf unserem neu­
en Festplatz an der Wapel be­

Ein dreifaches Ein dreifaches 

Horrido und Horrido und 

viel Spaß beim viel Spaß beim 

Schützenfest!Schützenfest!

Wir wünschen allen Schützen und
Besuchern viel Spaß beim Schützenfest!

MEI NERß
MALERBETRIEB &  RAUM TUDIOS

Ihr Maler für Raum  Boden&
Wir wünschen schöne Schützenfesttage!

33397 Rietberg
Varenseller Str. 19

Tel.: 05244/ 939363
Stefan Meißner 0170/2316253

info@meissner-malerbetrieb.de
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Thronpaare (stehend): Fabian Brinkrolf und Romina Stüker, Leon Brinkrolf und Svenja Neumann, Peter Verhoff und Heike Peters, Andreas 
und Heike Brinkrolf (Zeremonienmeisterpaar), Jürgen und Daniela Herrmann (Königspaar), Sandra und Mario Kleinemeier, Susanne und 
Markus Vorbeck, Vera und Christian Hell, Christina Pickert und Andreas Hilker, Pia Schiermeyer und Til Dübeler (Jungschützenkönigspaar).
Thronpaar (sitzend): Frank und Jana Austermann� Fotos: privat

Schützen schützen
ihr Grundstück 
mit Growi® Zaun- 
und Torsystemen!

Besuchen Sie unsere Outdoor-Ausstellung:
Wortstraße 34-36 in Rietberg-Varensell

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8 – 17 Uhr · Sa.: 8 – 12 Uhr

grüßen zu dürfen.
Zu guter Letzt senden wir auch 
in diesem Jahr einen besonde­
ren Gruß an all diejenigen, die 
aus Alters- oder Krankheits­
gründen nicht bei uns sein 
können. 
Stellvertretend für den 
Vorstand der St.-Hubertus- 
Schützenbruderschaft 
Neuenkirchen 
Andreas Venker
(Brudermeister)
Andreas Brinkrolf
(Oberst)

33397 Rietberg · Lange Straße 71–73 · Tel. 05244 /9206-0 · Fax 05244 /9206-66

GARTENTRENDS

www.becker-baustoffe.de

Ihr guter Partner am Bau!

Keramik für außen

zum Wohlfühlen auf 
Balkon, Terrasse, Wegen
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Wir wünschen viel Spaß 
beim Schützenfest!FFuunnkkeennmmeeiieerr

baren Thronmitglieder auszu­
sprechen. Ein großes Lob geht 
an unser Jungschützenkönigs­
paar Til und Pia. Ihr habt un­
seren Thron wirklich bereichert. 
Gemeinsam haben wir alle zu­
sammen ein fantastisches Jahr 
erlebt. Mit der Freude am Fei­
ern haben wir unsere Feste und 
Events zu wahren Höhepunkten 
gemacht. Ein besonderer Dank 
gilt auch unserem Zemo-Paar 
Heike und Andreas. Ihr habt 

uns super unterstützt und uns 
mit Rat und Tat zur Seite ge­
standen. Darüber hinaus möch­
ten wir uns bei allen bedanken, 
die uns auf unseren zahlrei­
chen Veranstaltungen begleitet 
haben. Mit großer Vorfreude 
möchten wir uns im Voraus an 
unsere Nachbarn wenden. Wir 
freuen uns bereits jetzt auf das 
kommende Kränzen und sind 
dankbar für die Zeit, die ihr in­
vestiert, um unsere Königsresi­

Königspaar blickt auf ein unvergessliches Jahr zurück
Jürgen und Daniela Herrmann sind bereit, Krone und Kette an die Nachfolger weiterzugeben 
Liebe Schützenbrüder  
und Schützenschwestern,
liebe Neuenkirchener,

mit großer Freude blicken wir 
als Königspaar auf ein wahr­
lich unvergessliches Jahr zu­
rück. Gemeinsam mit unserem 
Thron durften wir zahlreiche 
wunderbare Momente erleben 
und unvergessliche Erinnerun­
gen schaffen, die uns noch lan­
ge begleiten werden.
Im letzten Jahr auf dem ers­
ten Schützenfest in Druffel 
nach der langen Corona-Pau­
se haben wir spontan beschlos­
sen auf unserem Schützenfest 
in Neuenkirchen mit auf den 
Vogel drauf zu halten. Genau 
25 Jahre nachdem wir beide 
schon zusammen Jungschüt­
zenkönigspaar in Neuenkir­
chen waren, sollte diesmal der 
„große“ Vogel fallen. Nach ei­
nem spannenden Vogelschie­
ßen mit Hubert Breitling und 
Markus Vorbeck war es nach 
dem 255. Schuss so weit: Wir 
waren das neue Königspaar von 
Neuenkirchen! Unbeschreib­
lich war das Gefühl in den ers­
ten Stunden danach und in der 
gesamten Zeit seitdem.
Wir möchten diesen Moment 
nutzen, um unseren aufrichti­
gen Dank an unsere wunder­

Das Königspaar Jürgen und Daniela Herrmann blickt auf ein un-
vergessliches Jahr zurück.� Fotos: privat

denz mit eurer Kreativität und 
eurem handwerklichen Ge­
schick zu schmücken. 
Erst kürzlich mussten wir für 
unser kommendes Fest und 
somit dem Abschluss unseres 
Königsjahres umplanen. Leider 
brauchten wir sehr kurzfristig 
einen neuen Festplatz für un­
ser Schützenfest. Dieses neue 
Zuhause haben wir am Sport­
platz an der Wapel gefunden. 
In diesem Jahr werden wir wohl 
noch improvisieren müssen. 
Daher wird es bestimmt noch 
ein wenig unrund laufen, aber 
wir freuen uns darauf, diesen 
Ort zusammen mit hoffent­
lich vielen Besuchern zu unse­
rem neuen Schützenplatz jetzt 
und für viele großartige Jahre 
zu machen. Wir sind dankbar 
für die Unterstützung aller Be­
teiligten, die diese Lösung für 
unsere Schützenbruderschaft 
ermöglichen. Unseren Nachfol­
gern an der Vogelstange wün­
schen wir gut Schuss, einen 
spannenden Wettbewerb und 
dem kommenden Königspaar 
eine genauso tolle Zeit, wie wir 
sie hatten.

Mit den besten Wünschen 
und einem herzlichen Gruß, 
euer Königspaar Jürgen und 
Daniela Herrmann
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	 14.30 	 Uhr 	  �Treffen aller Kompanien auf dem Festplatz, 
musikalische Unterhaltung

	 15.30 	 Uhr 	� Antreten aller Kompanien auf dem Festplatz, 
Fahnenparade

	 16.00 	 Uhr 	� Abholung des Königspaares von der Königs­
residenz, Parade und Marsch zum Festplatz

	 17.15 	 Uhr 	� Aufmarsch und Huldigung auf dem Festplatz, 
Ehrungen, Fahnenschlag, Fahnenschwenken, 
Ovationen der Musikzüge

	 18.45 	 Uhr 	� Vogelschießen der Jungschützen, anschließend 
Proklamation

	 20.45 	 Uhr 	� Fahnenschwenker-Show im Festzelt, Beginn 
Festball mit der Band „Festivity“

 

	 08.45 	 Uhr 	� Antreten auf dem Dorfplatz, Marsch zum 
Gottesdienst

	 09.00 	 Uhr 	� Gottesdienst in der Pfarrkirche, Marsch zum 
Festplatz

	 10.15 	 Uhr 	� Frühstück im Festzelt, Ehrungen verdienter 
Mitglieder

	 12.15 	 Uhr 	� Beginn des Vogelschießens
	 14.30 	 Uhr 	 �Proklamation des neuen Königspaares an­

schließend Ausmarsch der Fahnen, Stimmung 
am und auf dem Thron

	 16.15 	 Uhr 	� Beginn Jedermann-Vogelschießen. Das Vogel­
schießen für alle volljährigen Besucher des 
Schützenfestes. Getränkemarken für den Sieger

	 18.30 	 Uhr 	 �Jubiläumsparty 50 Jahre Jungschützen mit DJ 
Jan Wienhues

			 
  

	 15.45 	 Uhr 	 �Treffen aller Kompanien auf dem Festplatz, 
musikalische Unterhaltung

	 16.15 	 Uhr 	� Antreten aller Kompanien auf dem Festplatz, 
Fahnenparade

	 16.30 	 Uhr 	� Abholung des neuen Königspaares am Kol­
pinghaus, Großer Zapfenstreich am Ehren­
mal mit dem Chor des MGV Neuenkirchen

	 17.15 	 Uhr 	� Aufmarsch und Huldigung des neuen Kö­
nigspaares auf dem Festplatz, Ehrungen, Fah­
nenschlag, Fahnenschwenken, Ovationen der 
Musikzüge

	 18.15 	 Uhr 	� Einmarsch ins Festzelt, Ausmarsch der Fahnen
	 20.00 	 Uhr 	� Empfang der Gäste und Vereine auf dem 

Festplatz
 	 21.00 	 Uhr 	� Fahnenschwenker-Show, Beginn des Festbal­

les, für gute Stimmung sorgt die Band „Festi­
vity“ und DJ Jan Wienhues

Samstag, 8. Juli

Sonntag, 9. Juli

Montag, 10 . Juli

Festablauf

Im Festzelt wird von den Festwirten  Kaffee und Kuchen angeboten

Wir liefern und schneiden für Sie zu: 
— Spanplatten                         — Tischlerplatten 
— Dekorspanplatten              — Hartfaserplatten 
— Sperrholz aller Art             — MDF 
— Fahrzeugbauplatten          — Betonschalungsplatten

33397 Rietberg-Neuenkirchen, Detmolder Straße 88  
Tel.: 05244-2265, info@holz-pauleickhoff.de

 
Wir wünschen viel Spaß beim Schützenfest!

Der amtierende Jungschützenkönig Til Dübeler mit seiner Königin 
Pia Schiermeyer.� Foto: privat

Rietberg-Neuenkirchen
Rüschfeld 25
Tel. 052 44 / 93 93 94
www.krull-gmbh.de

Gabelstapler & Kompressoren

Service • Miete • Verkauf

Wir wünschen allen Schützen & Besuchern einen fröhlichen Festverlauf!

Krull GmbH

Gabelstapler von 1 - 18 to. 
Kompressoren von 0,4 - 160 kW.



14

SCHÜTZENFEST IN NEUENKIRCHEN
08. – 10. Juli 2023

– Anzeige –

Das Königspaar Egon Ellendorf und Martha Diestmann regierten vor 50 Jahren zusammen 
mit ihrem Throngefolge: Hans Peter und Anne Rösgen, Claus Wiethoff und Ulla Wehr, Hans 
und Agnes Schröder, Dr. Hans Wollweber und Käthe Crasmöller, Maria Wollweber und Egon 
Diestmann, Wolfram Reineke und Margret Humann, Heinz Pauleickhoff und Annegret Moor, 
Wilhelmine Ellendorff, Karl-Friedrich und Francis Gehring.

Vor 40 Jahren führten Stefan und Irene Poos die Bruder- schaft an. Sie regierten zusam-
men mit den Thronpaaren: Bernhard und Tinny Bun- ger, Reinhold und Anni Setterto-
bulte, Hubert und Gisela Hünemeier, Hans und Ilse Hei- meier (Zeremonienmeisterpaar), 
Günther und Gertrud Böhnke, Gottfried und Thea Setter- tobulte, Antonius und Elisabeth 
Dreisewerd. Jungschützenkönigspaar war Josef Schalk und Elisabeth Stüker. 

Horstmann - Freise GmbH & Co. KG • Rüschfeld 2 • 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44/54 84 • Fax 0 52 44/54 30

• Auffangwannen, auch

• Auffahrrampen/
Handläufe/Geländer

• Förderanlagen
• Alu- und Edelstahl-

verarbeitung
• Schweißfachbetrieb

www.HORSTMANN-FREISE.de

geprüft nach StawaR aus
Stahl und Edelstahl

Horstmann - Freise GmbH & Co. KG • Rüschfeld 2 • 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44/54 84 • Fax 0 52 44/54 30

• Auffangwannen, auch

• Auffahrrampen/
Handläufe/Geländer

• Förderanlagen
• Alu- und Edelstahl-

verarbeitung
• Schweißfachbetrieb

www.HORSTMANN-FREISE.de

geprüft nach StawaR aus
Stahl und Edelstahl

Schlosserei • Metallbau

Horstmann - Freise GmbH & Co. KG • Rüschfeld 2 • 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44/54 84 • Fax 0 52 44/54 30

• Auffangwannen, auch

• Auffahrrampen/
Handläufe/Geländer

• Förderanlagen
• Alu- und Edelstahl-

verarbeitung
• Schweißfachbetrieb

www.HORSTMANN-FREISE.de

geprüft nach StawaR aus
Stahl und Edelstahl

Wir wünschen allen Besuchern und  
Schützen viel Spaß beim Schützenfest!

...frisch, gesund & lecker!

Gefeiert wird vom 
6. Juli - 9. Juli 2012

Allen Neuenkirchenern ein dreifaches Horrido
und ein schönes Schützenfest!

Neuenkirchen
Stadt Rietberg
Kreis Gütersloh

Eine starke Gemeinschaft!Eine starke Gemeinschaft!www.backhaus-liening.de   

V I E L S E I T I G K E I T  I S T  U N S E R E  S T Ä R K E

# Z U S A M M E N H A L T
W W W . K A T H O E F E R - R I E T B E R G . D E

W I R  W Ü N S C H E N  A L L E N  S C H Ü T Z E N  U N D  B E S U C H E R N 
E I N  S C H Ö N E S  F E S T  A U F  D E M  N E U E N  P L A T Z !
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Wir wünschen allen Schützen und Besuchern
einen fröhlichen Festverlauf.

ELEKTRO
BERGMEIER
LICHT ELEKTRO NETZWERK

Elektro-Fachgeschäft

Hausgeräte-Kundendienst

33397 Rietberg
Lerchenweg 2

Paehler-Borgmeier

Wir wünschen allen Schützen und Besuchern  
viel Spaß beim Neuenkirchener Schützenfest!

Inselweg 30 · 33397 Rietberg  
Tel. 0 52 44. 88 67 · www.paehler-borgmeier.de

Getränke-Fachgroßhandel

Inselweg 30 · 33397 Rietberg  
Tel. 0 52 44. 88 67 · www.paehler-borgmeier.de

Getränke-Fachgroßhandel
Paehler-Borgmeier

GmbH & Co. KGGmbH & Co. KG

Rietberg – 988143
Rathausstr. 6  |      hinter dem GeschäftP

Hochwertige Herrenmode
in großer Auswahl
sowie Schützen- und 
Vereinsuniformen
sowie Schützen- und 

Ihr Modespezialist

Wir wünschen 
allen Schützen 
und Besuchern 
viel Spaß beim 
Schützenfest!

Im Regentschaftsjahr 1998/99 waren Jürgen und Iris Hermes das Königspaar der Neuenkirchener Schützen. Zum 
Thron zählte: Meinolf und Renate Mertensotto, Norbert und Christiane Diekhans, Hermann und Antonie Verhoff, 
Antonius und Elisabeth Dreisewerd (Zeremonienmeisterpaar), Dietmar und Renate Frerich, Harry Baron und Re-
nate Müller sowie Klaus und Sabine Henkenherm. Das Jungschützenkönigspaar vor 25 Jahren war Frank Schmal-
horst und Annabel Lindhauer. � Fotos. privat

Vor 40 Jahren führten Stefan und Irene Poos die Bruder- schaft an. Sie regierten zusam-
men mit den Thronpaaren: Bernhard und Tinny Bun- ger, Reinhold und Anni Setterto-
bulte, Hubert und Gisela Hünemeier, Hans und Ilse Hei- meier (Zeremonienmeisterpaar), 
Günther und Gertrud Böhnke, Gottfried und Thea Setter- tobulte, Antonius und Elisabeth 
Dreisewerd. Jungschützenkönigspaar war Josef Schalk und Elisabeth Stüker. 
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Radgruppe „Frauen unterwegs“
Rietberg. Der Heimatverein 
Rietberg ist mit seiner Rad­
gruppe ‚Frauen unterwegs‘ drei 
Tage ca 185 km geradelt. 21 
Frauen sind nach Hameln ge­
bracht worden, um an der We­
ser entlang bis nach Holzmin­
den zur ersten Übernachtung 
zu fahren. Unterwegs wurde 
in Bodenwerder Halt gemacht. 
Tag zwei radelten die Frauen 
weiter nach Bad Driburg. Bei 
dem allabendlichen Würfel­

Stadt Rietberg unterstützt Second-Hand-Kaufhaus 
Pro Arbeit e.V. ab Ende August an der Bahnhofstraße gegenüber der Sparkasse vertreten

Rietberg. Rietberg bekommt 
ein Second-Hand-Kaufhaus. 
Der Verein Pro Arbeit e.V. 
wird es Ende August in der 
Immobilie an der Bahnhofstra­
ße 40 eröffnen. Die Stadt Riet­
berg unterstützt das Vorhaben, 
indem sie die Räumlichkeiten 
zur Verfügung stellt. Dieser 
Vereinbarung hatte die Politik 
einhellig zugestimmt.
Drei bis vier Langzeitarbeitslo­
se werden im neuen Kaufhaus 
die Chance auf eine Wiederein­
gliederung in den Arbeitsmarkt 
erhalten. Das ist eines der Ziele, 
die der Verein Pro Arbeit ver­
folgt. Ein weiteres ist es, gut er­
haltene Artikel wie Bekleidung, 
Elektrogeräte, Möbel oder De­
koration bis hin zu Büchern und 
Schmuck weiter zu verwerten. 
Für wenig Geld wechseln die 

Herzebrock-Clarholz erfolg­
reich betreibt. In Rietberg ste­
hen an der Bahnhofstraße  
600 qm zur Verfügung. Wann 
genau die Eröffnung erfolgt, 
wird noch bekannt geben. Bür­
germeister Andreas Sunder und 
Wilfried Dörhoff, Leiter der 
Abteilung Jugend, Soziales und 
Wohnen bei der Stadt Rietberg, 
haben sich vorab die Räume an­
gesehen. Klaus Brandner, Vor­
standsvorsitzender von Pro Ar­
beit, hatte sie dazu eingeladen. 
„Hier stemmen wir gemein­
sam ein sehr wichtiges Pro­
jekt“, betonte Sunder. Klaus 
Brandner betrachtete es nicht 
als selbstverständlich, dass die 
Stadt Rietberg das Projekt un­
terstützt, versprach aber, dass 
sein Verein und das gesamte 
Team viel zurückgeben werden. 

Carsten Engelbrecht (Pro Arbeit), Marita Hünemeier (Second-Hand-Kauf-
haus in Schloß Holte-Stukenbrock), Frank Buschmann (Pro Arbeit), Dr. 
Sandra Green (Pro Arbeit), Klaus Brandner (Pro Arbeit), Bürgermeister 
Andreas Sunder und Wilfried Dörfhoff (Stadt Rietberg). � Foto: privat

gespendeten Gegenstände im 
Second-Hand-Kaufhaus den 
Besitzer. Ein Konzept, das Pro 

Arbeit bereits in Geschäften in 
Rheda-Wiedenbrück, Schloß 
Holte-Stukenbrock und in 

Neues Angebot beim TuS Viktoria: Smovey-Ganzkörpertraining
Rietberg. Die Freizeit- und Breitenspor­
tabteilung von TuS Viktoria Rietberg bie­
tet ein neues, acht-wöchiges Schnupper­
angebot für alle, die Lust auf Power mit 
besonderen Trainingsgeräten haben, an. 
Smovey bedeutet schwingen, bewegen 
und lächeln. Training mit Smovey ak­
tiviert die Muskulatur für die Fettver­
brennung, aktiviert die Tiefenmuskula­
tur, vitalisiert die Körperzellen, strafft 
das Bindegewebe, mobilisiert das Verdau­
ungssystem, stimuliert das Lymphsystem, 
stärkt das Immunsystem und kräftigt das 

Herz-Kreislaufsystem. Lisa Prante (l.) und 
Anna Merschbrock (r.) geben einen Ein­
blick in die vielfältigen Möglichkeiten des 
Smovey-Trainings. Das Training findet 
zwischen dem 10. August und 28. Septem­
ber jeweils donnerstags von 19 bis 20 Uhr 
in der Sporthalle der Wiesenschule statt. 
Zum Training wird bewegungsfreundli­
che Kleidung und Wasser zum Trinken 
benötigt.Anmeldungen sind per E-Mail 
bei anna.merschbrock@gmail.com unter 
Angabe von Namen, Geburtsdatum und 
Telefonnummer möglich. � Fotos: privat

spiel ‚Rasende Paula‘ hatte die 
Gruppe sehr viel Spaß! Tag drei 
fuhren die Damen nach Pader­
born, wo eine ausgiebige Pau­
se gemacht wurde, um danach 
über Delbrück nach Rietberg 
zu radeln. Der Abschluss fand 
im Integrativ-Café am Kirch­
platz statt. Geleitet und aus­
gearbeitet wurde die Tour von 
Elke Lackmann, die sich bei 
allen Frauen, die mit geradelt 
sind bedankt.� Foto: privat 
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NACHHALTIG
WERBEN!
05248/8000-0
hkm-werbetechnik.deW
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Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Dies sind die
Gewinner
Rietberg. In der  vorheri­
gen Ausgabe des Rietber­
ger Stadtanzeigers haben 
wir für unsere Leser wieder 
Karten verlost. Über jeweils 
2 Karten für Fort Fun kön­
nen sich Ursula Pähler aus 
Rietberg, Coryn Holezcek 
aus Neuenkirchen und Mar­
gret Waldmann aus Wes­
terwiehe freuen. Mit eben­
falls jeweils 2 Karten geht 
es für Familie Frensemei­
er aus Mastholte, Elisabeth 
Strunz aus Neuenkirchen 
und Bettina Brüggenthies 
aus Mastholte ins Safari­
land in Schloß Holte-Stu­
kenbrock. Wir wünschen 
allen Gewinnern und ihren 
Begleitpersonen viel Spaß.

ADFC startet in neue Saison
Rietberg. Der Allgemei­
ne Deutsche Fahrradclub 
(ADFC) ist in die neue Sai­
son organisierter Fahrrad­
touren gestartet. Die erste 
Sonntagstour des Jahres ist 
auf den 9. Juli terminiert. Es 
geht nach Schloss Oberwer­
ries bei Hamm durch die Lip­
pe-Auen. Der Alme-Radweg 
von Büren bis Schloss-Neu­

haus wird am 24. September 
unter die Räder genommen.
ADFC-Mitglieder fahren 
kostenlos mit. Eine Anmel­
dung ist nur bei den Sonn­
tagstouren wünschenswert.
Alle geführten Radtouren 
des ADFC sind im Netz un­
ter touren-termine.adfc.de zu 
finden. Weitere Infos bei Die­
ter Hansch: 0171 7820 925. 

Genossenschaftliche Bankenehe perfekt  
Verschmelzung zur neuen „Volksbank Delbrück-Rietberg“ beschlossen

Rietberg. Jetzt ist es beschlos­
sene Sache: Die 138 Jahre al­
te traditionsreiche Volksbank 
Rietberg und die zwei Jahre 
ältere benachbarte Volksbank 
Delbrück-Hövelhof verschmel­
zen rückwirkend zum 1. Janu­
ar dieses Jahres zu einem neuen 
genossenschaftlichen Kreditin­
stitut. Den Weg dorthin end­
gültig freigemacht haben die 
Vertreter der Volksbank Riet­
berg – diese votierten auf ihrer 
jährlichen Versammlung nahe­
zu einstimmig für das Zusam­
mengehen. In der Woche zuvor 
hatten sich bereits die Vertreter 
der Volksbank Delbrück-Hö­
velhof zu 100 Prozent für die 
Bankenehe ausgesprochen. 
Rein rechtlich übertrugen sie 
dabei ihr Geschäft auf das der 
Volksbank Rietberg. Damit ist 
jetzt praktisch über Nacht aus 
den beiden Vorgängerinstitu­
ten die neue „Volksbank Del­
brück-Rietberg“ entstanden. 
In den vier Städten Delbrück, 
Rietberg, Schloß Holte-Stu­
kenbrock und Verl sowie den 
drei Gemeinden Augustdorf, 
Hövelhof und Langenberg ist 
das Institut für seine Mitglie­
der und Kunden an 17 Stand­
orten für eine persönliche Bera­
tung und Betreuung erreichbar.
Weitere wichtige Kennziffern 
der „Volksbank Delbrück-Riet­
berg“, die aufgrund der etwas 
höheren Zentralität der Stadt 

ihren Hauptsitz in Delbrück 
nehmen wird: 2,1 Milliarden 
Euro Bilanzsumme, 274 Mit­
arbeiter, 1,4 Milliarden bilan­
zielle Kundengelder, 1,5 Mil­
liarden eigene Ausleihungen 
(Kredite) an Kunden sowie ein 
solides Eigenkapitalpolster von 
188 Millionen Euro.
In seinem Bericht sprach der 
Vorstandsvorsitzende Wolf­
gang Hillemeier von einer Fusi­
on auf Augenhöhe. Zwei kern­
gesunde und in der Region fest 
verankerte Banken kämen hier 
zusammen. Im Wettbewerb 
mit anderen Finanzdienstleis­
tern will sich das Institut als 
„digitale Regionalbank“ posi­
tionieren und behaupten. Hil­

lemeier sicherte den Vertretern 
zu, am bisherigen Spenden­
verhalten für die Region fest­
zuhalten. Zudem erwartet er 
nach einer Ausweitung des Ge­
schäftsumfangs durch die Fu­
sion höhere Steuereinnahmen 
für die einzelnen Kommunen. 
Geleitet wird die neue Volks­
bank zunächst von einem Vie­
rer-Vorstand. Dieser setzt sich 
zusammen aus den vier amtie­
renden Bankleitern Wolfgang 
Hillemeier und Lothar Wille 
(beide Rietberg), Jörg Horst­
kötter und Rudolf Hagenbrock 
(beide Delbrück-Hövelhof).
Fusionsbedingte Kündigun­
gen sind bis Ende 2025 aus­
geschlossen.

Das Vorstandsteam der neuen „Volksbank Delbrück-Rietberg“: (v.l.) 
Rudolf Hagenbrock, die beiden Vorstandsvorsitzenden Wolfgang Hil-
lemeier und Jörg Horstkötter sowie Lothar Wille.� Foto: privat

– Anzeige –
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JAKOBI-MARKT MASTHOLTE
Mittwoch, 26. Juli 2023

Conrad Schulte GmbH & Co. KG · Bentelerstr. 9 · 33397 Rietberg
www.schulte-feingebaeck.de

Über 150 verschiedene  
Gebäckspezialitäten,  

Schokoladen- und  
Knabberartikel – 

 Ein Ausflug,  
der sich lohnt ! 

Öffnungszeiten 
         Mo.- Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
                  Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

FEINGEBÄCK

Anzeige Werksverkauf „Breaks 2023“  ·   3-spaltig 138 x 90 mm
Conrad Schulte GmbH & Co. KG

Werksverkauf                   
             fruchtig-frische Sommergebäcke                                   

toll    

                 & tolle Geschenkideen

                                 z
u attraktiven Preisen!

                                   
 Gebäcke schon ab 

                                   
      0,50 € je Pckg.

Neu

Der Jakobi-Markt lockt mit seinen vielfältigen Marktständen und einem Programm für Jung und Alt jedes 
Jahr mehrere Tausend Besucher nach Mastholte.� Fotos: RSA/Archiv

Wieder tausende Besucher zum Jakobi-Markt erwartet
Beim Traditionsfest ist zwischen Softeis, Lederwaren und Handwerkskunst für jeden etwas dabei
Mastholte. Zwischen Softeis, 
Kleidung und Handwerks­
ständen. Nachdem der Jakobi-
Markt im letzten Jahr wieder 
tausende Besucher in den Ort 
lockte, freuen sich die Organi­
satoren schon auf dieses Jahr. 
Viele Aussteller werden dazu 
am 26. Juli wieder ihre begehr­
ten Waren entlang der Haupt­
straße anbieten. Von Leder­
waren, über Schuhe, bis hin 
zu süßen Köstlichkeiten und 
exotischen Früchten ist für je­
den Besucher etwas dabei. Der 
Jakobi-Markt bietet gerade für 
Familien auch ein vielfältiges 
Angebot. Von Hüpfburgen 
über Bungee-Jumping bis hin 
zu Dosenwerfen oder Enten­
angeln ist für den Nachwuchs 
alles dabei.
Das Hotel Adelmann startet 
traditionell zum Jakobi-Markt
mit einem großen Jakobi-Früh­
stücksbuffet in den Tag.
Auf alle Frühaufsteher und Be­
sucher wartet in der Zeit von 
7-10.30 Uhr ein reichhaltiges 
Angebot im Festsaal. Der Preis 
liegt bei 11,50 Euro pro Person 
inkl. Kaffee soviel Sie mögen. 

Ab 11.30 Uhr findet im Fest­
saal das große Jakobi-Schlem­
merbuffet zum Preis von 16,50 
Euro pro Person statt. Neben 
den kulinarischen Angeboten 
im Saal bietet das Hotel Adel­
mann aber auch einige High­
lights auf dem Festplatz an, der 
bereits ab 10.30 Uhr seine To­
re öffnet.

Hier ist an erster Stelle das tra­
ditionelle Rinderwurstessen zu 
nennen. Diese alte Tradition 
ist fester Bestandteil im Mast­
holter Jakobi-Markt und be­
ginnt wie üblich um 11 Uhr.
Im Festzelt werden Gerichte 
rund um Rinderwurst, Rind­
fleisch mit Zwiebelsoße sowie 
Zunge in Madeira-Soße gebo­

ten. Zum Ausklang des Jakobi-
Marktes können Besucher den 
Tag ab 17 Uhr im Saal und 
Biergarten mit einer kleinen 
Abendkarte und traditionel­
len Jakobi-Gerichten ausklin­
gen lassen. Anschließend wird 
bei der Sommer-Party-Nacht 
bis zum Morgengrauen gefei­
ert.

LEASING

Wir wünschen viel Spaß 
beim Jakobimarkt!
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JAKOBI-MARKT MASTHOLTE
Mittwoch, 26. Juli 2023

Wir wünschen allen Besuchern 
des Jakobi-Marktes frohe Stunden!

Jetzt neu:
Pellets

Fliesen- und Natursteinarbeiten
Naturstein FIOR GmbH | Im Grünen Winkel 28 | 33397 Rietberg 
Mobil 01 71 / 6 52 53 38 | Fax 0 29 44 / 5 80 14 |  

Planung

Verkauf

Verlegung

Wir wünschen viel Spaß beim Jakobimarkt!

Schulweg 2a, 33449 Langenberg
Lippstädter Straße 21, 33397 Rietberg        

0171 4 13 31 13
fahrschule.andreas.schroeder

Wir wünschen einen
schönen

FAHRSCHULE ANDREAS SCHRÖDER

JAKOBI-MARKT
Mastholte

PODOLOGIE PRAXIS 
GABRIELA

medizinische Fußpflege 
Heilpraktikerin für Podologie

Alle Kassen bei ärztlicher Verordnung

Wir sind auch mobil 🚗                                             
 Hanebrink 1 

33397 Rietberg 
☎ 0 29 44 / 9 79 39 33
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JAKOBI-MARKT MASTHOLTE
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Viel Spaß beim Jakobimarkt!

Bernd Köcher GmbH & Co. KG
Lippstäder Straße 39 • 33397 Rietberg-Mastholte 

Telefon (0 29 44) 5 85 53 • Telefax (0 29 44) 5 58 54
info@koecher-sanitaer-heizung.de • www.koecher-sanitaer-heizung.de

Wir sagen Danke 
für die 25-jährige Treue!

Bernd Köcher GmbH & Co. KG · Lippstäder Str. 39 · 33397 Rietberg-Mastholte
info@koecher-sanitaer-heizung.de • www.koecher-sanitaer-heizung.de

Kundendienstmonteur (m/w/d)
zur Festeinstellung gesucht!

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage

Zigeunerball verspricht
sommerliche Festnacht 
Parkplatz bei Adelmann wird zur Party-Arena

Mastholte.  Der Parkplatz am 
Hotel Adelmann in Mastholte 
wird am Dienstag 25. Juli zur 
Mega-Party-Arena umfunkti­
oniert. Zum traditionellen Zi­
geunerball findet dort eine le­
gendäre Sommer-Party-Nacht 
statt. Für das richtige Sum­
mer-Feeling sorgt ab 20 Uhr 
der Top-Party-DJ „DJ MINO“, 

Für den ultimativen
Partyspaß sorgt DJ Mino

Sein Name ist auf allen grö­
ßeren Events Programm und 
Motto zugleich. Nicht selten ist 
es verwunderlich, dass er es in­
nerhalb kürzester Zeit schafft, 
das Publikum auf seine Seite 
zu bringen und die Stimmung 
bis zum Siedepunkt zu steigern.

Als professioneller Party-DJ 
gehört DJ Mino mittlerweile 
in der deutschsprachigen Par­
ty-Szene wohl zur absoluten 
Top-Liga.
Die Party-Arena ist ab 19 
Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist für alle feierwütigen Be­
sucher natürlich frei. Einlass 
ist ab 18 Jahren mit Ausweis­
kontrolle.
Das Restaurant, der Festsaal 
sowie der Biergarten vom 
Hotel Adelmann sind an dem 
Tag bereits ab 18 Uhr geöff­
net. Auf alle Gäste wartet 
dort eine große Auswahl an 
Gerichten und Getränken.
Am folgenden Mittwoch, 26. 
Juli, startet dann der traditi­
onelle Jakobi-Markt. 
� Fotos: RSA-Archiv

A. BOHMEIER GmbH
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau
landwirtschaftliches Bauen
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8
Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

ABBRUCH • CONTAINER • RECYCLINGHOF
33397 Rietberg-Mastholte • Siemensstr. 12  
Telefon 0 29 44-10 36 • Fax 0 29 44 - 69 62

Der gepflegte Recyclinghof in Ihrer Nähe
Annahmezeiten: Mo - Fr 7.30 bis 17.00 Uhr · Sa 8.30 bis 12.00 Uhr

Wir haben wieder für jeden geöffnet!
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JAKOBI-MARKT MASTHOLTE
Mittwoch, 26. Juli 2023

Für den Zigeunerball sorgt DJ Mino mit den besten Hits für ausge-
lassene Partystimmung. � Foto: privat

DJ Mino gibt auf die Ohren  
Bekannter Allround-DJ sorgt für gute Stimmung
Mastholte. Für den diesjäh­
rigen Zigeunerball konnten 
die Organisatoren einen ganz 
besonderen Gast gewinnen. 
Durch seine große Erfahrung, 
das musikalische Know-how 
und seine Professionalität auf 
höchstem Niveau, ist DJ Mino 
immer wieder in der Lage sein 
Publikum zu fesseln und somit 
jedes Event und jede Party zu 
einer Veranstaltung der Extra­
klasse zu beleben.
DJ Mino, der mit bürgerlichem 
namen Michael Nolting heißt 
und ursprünglich aus Lem­
go kommt, ist bereits mit 15 
zum Musikmachen gekom­
men. Seitdem war er Stamm­
gast in Kneipen, Musikcafes 
und auf Betriebsfeierlichkeiten. 
Mittlerweile gehören Clubs 

und Diskotheken genauso 
zu seinem Arbeitsplatz wie 
Event-Locations, Open-Air- 
Events und private Parties –
ob in Deutschland, Österreich,

Garant für
Partystimmung

Schweiz, Mallorca oder Ibi­
za – DJ Mino ist ein Garant 
für ausgelassene Partystim­
mung und einen unverwech­
selbaren Mix von Clubsound, 
Party-Musik, Chart-Hits und 
auch Schlager.
Die Organisatoren freuen sich 
auf eine unvergleichliche Par­
tynacht mit angesagten Tracks 
bis hin zu dem clubbigen 
Sound einer Nacht auf Ibiza. 
Weitere Infos: www.djmino.de

Katthagenstraße 6 · 33397 Rietberg-Mastholte 
Telefon: 0 29 44 / 75 35 · info@elektro-handing.de

  Wir wünschen  

 viel Spaß beim Jakobimarkt!

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3 
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8 

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen 
Sonderposten · Importpartien

ES WIRD WIEDER HEISS!  
Tisch-Ventilator 
Ø 30 cm, 45 Watt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  14,99 

Stand-Ventilator 
Ø 40 cm, 45 Watt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  19,99 

Kunststoff-Eiswürfel 
zum Einfrieren, wiederverwendbar 
20 Stück . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,19  

Außerdem Kühltaschen,  
Kühlakkus, Sonnenschirme und 

vieles mehr gegen die Hitze! 

My first FastSet Pool für Kinder 
von Bestway!  

runder Pool mit aufblasbarem Rand, 
richtet sich beim Befüllen auf 
Ø 152 cm x 38 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  19,99 
Ø 183 cm x 51 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  25,99 

Wir führen insgesamt 
40 verschiedene Pools 

der Firma Bestway! 

Da ist bestimmt auch was für 
Sie dabei – alles zu 

SuperSchnäppchen-Preisen!
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Sechs Bands lassen es beim Getoese-Festival krachen
Beliebtes Mastholter Musikfestival lockt Rockfans am 02. September auf das Reitplatzgelände

Mastholte. Das Getoese 
Festival im Rietberger Orts­
teil Mastholte lockt auch in 
diesem Jahr wieder zahlrei­
che Besuchende aus der gan­
zen Region auf das Gelände 
am örtlichen Reitplatz. Die­
ser verwandelt sich am 2. Sep­
tember für einen Tag in ein 
schön dekoriertes, familien­
freundliches Domizil für Mu­
sikinteressierte (Beginn: 16.30 
Uhr, Einlass: 16.00 Uhr). Ins­
gesamt werden sechs Bands 
für ein abwechslungsreiches 
Programm sorgen. Zahlrei­
che Essens- und Getränke­
stände sorgen für das leibliche 
Wohl. Gemütliche Sitzmög­
lichkeiten, ein Plattenladen 

und eine Hüpfburg runden den 
Rahmen ab. Alle auftretenden 
Bands stehen mittlerweile fest, 
haben die Veranstalter nun be­
kannt gegeben.
Die vierköpfige Schweizer 
Grunge/Surf-Rock-Band AN­
NIE TAYLOR um die charis­
matische Sängerin Gini Jun­
gi ist für Live-Shows mit viel 
Energie und Hingabe bekannt. 
Von der südenglischen Isle Of 
Wight machen sich COACH 
PARTY auf den Weg nach 
Mastholte. Krachige Gitar­
ren treffen auf catchy Melo­
dien und Indie auf Punkrock.  
Von den Straßen Berlins boun­
cen MAKE A MOVE auf die 
Getoese Bühne! Hier gibt es 

Bläser in Tutus, Bass und Gi­
tarre pumpen den Groove, und 
das alles wird angeschoben von 
einem rappenden Drummer im 
Badeanzug.  KOCHKRAFT 
DURCH KMA aus Duisburg 
bieten deutschsprachigen Elek­
tropunk, in Gestalt einer safti­
gen Ohrfeige serviert mit viel 
Energie, viel Liebe, viel Wut 
und ein bisschen Quatsch, viel­
leicht auch ein bisschen mehr. 
Den Auftakt des diesjährigen 
Festivals bestreiten im wahrs­
ten Sinne des Wortes ein paar 
HEIMISCHE VÖGEL. Vier 
f latterhafte Jungs aus Lipp­
stadt, die auszogen um mit 
Punkrock die Weltherrschaft 
an sich zu reißen. Es gab erst 

eine Handvoll Auftritte, aber 
da haben sie uns voll über­
zeugt. In den Neunzigern ha­
ben sich DIE STERNE mit 
„Universal Tellerwäscher“ 
oder „Was hat dich bloß so 
ruiniert“ in unsere Ohren und 
Herzen gespielt. 
Tickets: Midprice Ticket (bis 
30.06.) für 30 € VVK (ggf. 
zzgl. Gebühren), Jugendticket 
(12-17 Jahre) 20 €. Erhältlich 
unter www.getoese-festival.
de/tickets, Hardtickets gibt es 
bei LVM Bolte (Lippstädter 
Str. 4, Mastholte) sowie beim 
Sound Store (Grüner Weg 10, 
Langenberg). Kinder bis zum 
12. Lebensjahr haben freien 
Eintritt. 

Kulturig präsentiert Programm für die neue Spielzeit
Vielfältiges Programm mit Kultur, Musik und Comedy für jeden Geschmack und jedes Alter

Rietberg. Endlich ist es soweit, 
der kulturig e.V. präsentiert gut 
zwei Monate vor dem Start der 
neuen Spielzeit sein Programm 
für die Saison 2023/2024. Es 
bietet wieder eine bunte Viel­
falt an Unterhaltung für al­
le Kulturliebhaber mit altbe­
währten und neuen Formaten. 
Mit einer Vielzahl von Musik- 
und Comedy-Veranstaltungen 
sowie Varieté, Lesungen oder 
Reisevorträgen, ist für jeden 
Geschmack und jedes Alter 
etwas dabei.
Musikliebhaber kommen bei 
kulturig immer auf ihre Kos­
ten. In der neuen Spielzeit 
reicht das Angebot von rocki­
gen Klängen, über Bluesmu­
sik bis hin zu A-Capella: Ein 
Highlight der Saison wird Rü­
diger Baldauf s̀ Trumpet Night 
mit Max Mutzke, Joo Kraus 
und Andy Haderer im Novem­
ber 2023 sein – Deutschlands 
Toptrompeter bringt an die­
sem Abend eine ganze Reihe 
illustrer Gäste mit, ganz vorne 

Zeitreise in die Zeit von 1957 
bis 1967 im Programm. 
Ein weiteres Highlight ist die 
Lesung mit Ulrike Folkerts im 
kommenden März. Die Veran­
staltung findet in Kooperation 
mit der Stadtbibliothek Riet­
berg statt und bietet den Zu­
schauenden die Möglichkeit, 
die Autorin hautnah zu erle­
ben und Einblicke in ihr Le­
ben zu bekommen. Aber auch 
weitere tolle Persönlichkei­
ten geben sich in der nächsten 
Saison in Rietberg die Klin­
ke in die Hand. Der kulturig 
e.V. freut sich unter anderem 
auf Helmut Zierl sowie Chris­
toph Maria Herbst und Moritz 
Netenjakob.
Ein Glanzlicht eines jeden kul­
turig Programms ist das be­
liebte Cultura Rockfestival, 
das 2023 bereits seine 9. Aus­
gabe feiert und wie so oft be­
reits ausverkauft ist. 
Eine Übersicht aller möglichen 
Veranstaltungen gibt es unter 
www.kulturig.de

Daniela Kapp, Karin Assmann, Karin Legrand, Ingrid Steiner, Birgit 
Bartsch, Angelika Großwald, Veronika Hagenhoff, Johannes Wiethoff 
und Detlef Wutke freuen sich auf alle Besucher.� Foto: privat

die soulige Stimme von Sänger 
Max Mutzke. 
Für alle, die gerne lachen, hat 
der kulturig e. V. in diesem 
Jahr einiges im Angebot. Ein 
Highlight wird sicherlich der 
Abend mit Ingrid Kühne im 
Oktober sein. Bei ihrem Pro­
gramm „Von Liebe allein wird 
auch keiner satt!“ bleibt garan­
tiert kein Auge trocken. Weite­

re heitere Stunden versprechen 
die Frauenkracher und Ingo 
Oschmanns Cultura Comedy-
Club. Etabliert haben sich im 
kulturig-Programm auch die 
großen Multivisions-Shows 
– Reisevorträge mit atembe­
raubenden Bildern auf großer 
Leinwand. Als neues Format 
hat kulturig in der kommen­
den Spielzeit eine spannende 
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„Kleiner Hans Dampf“ – ein exklusives Fahrvergnügen 
 Original VW Sambabus von 1967 lädt ein zu regionalen, nostalgischen Erlebnisfahrten  

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

125 
Jahre 

Am Eichenkamp 17 • 33397 Rietberg 
Telefon (0 52 44) 53 09 + 56 22 

Internet: www.holtkamp-holz.de

Wir wünschen allen Festbesuchern  
viel Spaß beim Schützenfest in Westerwiehe.Mastholter Handballer feiern

Mastholte. Seit nunmehr 
50 Jahren wird in Mastholte 
Handball gespielt. Dieses Ju­
biläum wollen die Verant­
wortlichen mit einem bunten 
Programm feiern. Am Sams­
tag, dem 5. August werden zu­
nächst ab 15 Uhr die jüngsten 
Aktiven im Mittelpunkt ste­

hen. Um 17 Uhr misst sich 
die 1. Damenmannschaft der 
HSG Rietberg-Mastholte mit 
der HSG Blomberg-Lippe II 
aus der 3. Liga. Für das leib­
liche Wohl ist gesorgt. Die 
Organisatoren hoffen, viele 
Aktive und ehemalige Weg­
gefährten begrüßen zu dürfen. 

Wenn stilvoll, dann konsequent. Ihr erfahrener Chauffeur für sicheres 
Reisen Hermann Sandbaumhüter begrüßt sie in nostalgischer Kleidung.
� Fotos: RSA/Rehling

Auf Wunsch gestalten wir appetitlichen Reiseproviant fast jeder Art. 
Für die Fahrt ins Blaue vielleicht mit Picknick oder für den kleinen 
Hunger zwischendurch. 

– Anzeige –

Rietberg (dg). „Hans Dampf“ 
der große war eine Erfolgsge­
schichte im lokalen Reiseer­
lebnis bei Club-Touring, Anja 
Rodenbeck in Rietberg. Ge­
startet 2015 mit der Lukulli­
schen Landparty war der Old­
timer für 24 Gäste drei Jahre 
beliebter Kleinbus zu verschie­
denen Anlässen. Erinnerungen 

an den Fahrspaß flammten bei 
Anja Rodenbeck seit langem 
wieder auf. Nach intensiver Su­
che einer kleineren Alternative 
mit Charme, stand im April der 
„kleine Hans Dampf“ auf ih­
rem Hof. Ein Bulli zum Ver­
lieben in Lotosweiß, mit Pa­
norama Dach, ausstellbaren 
Seitenfenstern für frischen Fahrt- 

wind, VW Sondermodell mit 
Zertifikat und Platz für sieben 
Gäste. Ausgeliefert am 26. Au­
gust 1966 nach San Francisco, 
steht er jetzt in einem Top-Zu­
stand bei Club-Touring in 
Rietberg und freut sich auf sei­
ne Fans. Brautpaare auf dem 
Weg zur Hochzeit haben erste 
Bilder, für ihr Album des Le­

bens, an Bord fotografiert. Der 
Nostalgie-Bulli wird gebucht, 
auch kurzfristig, für Tagesaus­
flüge, Firmen-Events, als Ge­
schenk für fröhliche Überra­
schungs-Fahrten oder sonstige 
individuelle Anlässe. Infos & 
Beratung bei Club-Touring 
Anja Rodenbeck, Tel. 05244 / 
15 55, e-mail@clubtouring.de.
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Brudermeister Detlev Hanemann
� Fotos: privat

Zwei Neuerungen zum Höhepunkt des Vereinsjahres
St.-Laurentius-Bruderschaft freut sich auf feierliche Stunden mit dem Dorf und allen Besuchern
Liebe Schützinnen 
und Schützen,
liebe Westerwieherinnen 
und Westerwieher,
liebe Gäste aus nah und fern,

ein Besuch in Westerwiehe 
lohnt sich immer – Ende Ju­
li sogar ganz besonders. Denn 
dann lädt unsere St.-Laurenti­
us-Schützenbruderschaft Wes­
terwiehe zum absoluten Höhe­
punkt ihres Vereinsjahres ein.
Schützenfest in Westerwiehe: 
Das bedeutet feiern, Spaß ha­
ben, bestehende Freundschaf­
ten pflegen und neue Kontak­
te knüpfen. Seit fast 75 Jahren 
ist unser Schützenfest der Treff­
punkt im Jahr für alle Wester­
wieherinnen und Westerwiehe 
sowie für alle auswärtigen Besu­
cher, die sich mit unserem Dorf 
oder der Bruderschaft in beson­
derer Weise verbunden fühlen.
Von Samstag, 29. Juli, bis ein­
schließlich Montag, 31. Ju­
li, steht unser Stadtteil ganz 
im Zeichen der grünen Tra­
dition. Gemeinsam mit zahl­
reichen Aktiven aus den Rei­

hen unserer Bruderschaft sowie 
der Festwirtsfamilie Kreutzhei­
de hat unser Vorstandsteam 
die Weichen für unbeschwer­
te Stunden auf unserem Schüt­
zenplatz an der Laurentiusstra­
ße gestellt.
Wenn wir am letzten Juliwo­
chenende zu den Klängen des 
Musikvereins Westerwiehe 
durch unser schönes Dorf mar­
schieren und dazu die grün-wei­
ßen Schützenfahnen im Wind 
wehen, gibt es zwei Neuerun­
gen: Unsere Schützinnen reihen 

sich – je nach Alter – in die ers­
te, zweite oder die Jungschüt­
zenkompanie ein. Damit ent­
sprechen wir einem Wunsch, 
den unsere weiblichen Ver­
einsmitglieder schon vor eini­
ger Zeit an uns als Vorstand 
herangetragen haben und si­
gnalisieren zugleich: Im Wes­
terwieher Schützenverein sind 
alle gleich, es werden keine Un­
terschiede gemacht. Denn nur 
wenn wir alle an einem Strang – 
und in dieselbe Richtung – zie­
hen, können wir die Herausfor­
derungen der Zukunft meistern. 
Ganz besonders stolz bin ich 
als Brudermeister auf eine wei­
tere Neuerung: Am Schützen­
festsonntag wird erstmals un­
sere neue Kinderkompanie den 
Festumzug durchs Dorf berei­
chern. Etwa 20 Jungen und 
Mädchen werden unter Be­
gleitung unserer Sportschüt­
zen mitmarschieren und an 
einheitlichen grünen Shirts 
erkennbar sein. Das ist geleb­
te Nachwuchsförderung – und 
eine prima Ergänzung zu unse­
rer Jungschützenabteilung, die 

sich seit vielen Jahren großem 
Zuspruch erfreut.
Mein besonderer Dank gilt un­
serem Königspaar Christian 
II. Schlingschröder und Sabi­
ne II. Jasperkaldeweh, unserem 
Jungschützenkönig Lennart I. 
Kulage sowie dem gesamten 
Hofstaat. Ihr habt unsere Bru­
derschaft mit viel Herzblut und 
einem Höchstmaß an Einsatz­
bereitschaft ein Jahr lang her­
vorragend repräsentiert. Dan­
ken möchte ich an dieser Stelle 
aber auch allen Schützen und 
Vorstandsmitgliedern, die am 
Gelingen des Schützenfests ih­
ren Anteil haben. Die Ausrich­
tung des Schützenfests liegt in 
den bewährten Händen der Fa­
milie Kreutzheide – auch dafür 
ein aufrichtiges Dankeschön.
In Vorfreude auf ein schwung­
volles und unbeschwertes Wes­
terwieher Schützenfest 2023 
grüßt Sie und Euch herzlich

Detlev Hanemann
Brudermeister 
der Schützenbruderschaft 
St. Laurentius Westerwiehe

»Maria’s Haarteam«
Wir wünschen

frohe Schützenfesttage
Westerwieher Straße 321 · 33397 Rietberg

Telefon (0 52 44) 5017

HARALD STEINBERG

Tischlerei  Bestattungen   Einzelhandel

Westerwieher Straße 250 · 33397 Rietberg-Westerwiehe
Telefon 0 52 44 / 22 48 · E-Mail hst250@web.de
www.steinberg-bestattungen-tischlerei.de

     Vergnügte Schützenfesttage! 

Vermietung  
von Schalung 

Betonbau Gerwing 
  Rietberg 

☎ 0 52 44 / 14 57 · Handy: 0171 / 4 6162 86
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Schöne Schützenfesttage!
9
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Ein Jahr lang hat die Throngemeinschaft 2022/23 die Schützenbruderschaft St. Laurentius repräsentiert: (v. l.): Jungschützenkönig Lennart Kulage, 
König Christian II. Schlingschröder, Königin Sabine II. Jasperkaldeweh, Christian Hagenheide, Katharina Hagenheide, Christoph Wittreck, Loreen 
Stüker, Thomas Brüggemann, Melina Schönebeck, Melissa Echterhoff, Laines Gerhard, Philipp Isenborth, Leona Nolte, Markus Voßkort, Lea Vogel-
sang, Daniel Stücker, Corinna Frenz, Jan-Hendrik Kraienhorst, Noelle Thiele, Zeremonienmeister Christopher Kleibaumhüter, Zeremonienmeiste-
rin Helena Schlüter-Kleibaumhüter, Michael Wolke und Christina Wolke. � Foto: privat

info@zimmerei-brueggenjuergen.de 
www.zimmerei-brueggenjuergen.de

Wir wünschen viel Spaß beim 
Westerwieher Schützenfest!

Seit über 
55 Jahren

· Tischlerei  · Dachsanierung  · Altbausanierung  
· Zuschnitt Lohnabbund  · Holzbau  

Viel Spaß beim Schützenfest
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Allen Besuchern unseres 
Schützenfestes wünschen wir 

fröhliche Stunden in Westerwiehe.
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33397 Rietberg-Westerwiehe | Tel. 05244-5503

Hotel   Gasthof   Festhalle   Festwirt

Als Festwirt begrüßen  
wir Sie auf dem  
Schützenfest Westerwiehe!
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allen Thronmitgliedern, dass 
wir zusammen das Abenteu­
er Thronjahr erleben durften. 
Der größte Dank geht an un­

sere Familie und die Familien 
der Thronmitglieder. Stellver­
tretend für alle Papas, Mamas, 
Opas und Omas bedanken wir 

Stolz und Freude zum Abschied vom „Abenteuer“ Thron
Christian II. Schlingschröder und Sabine II. Jasperkaldeweh blicken auf ein besonderes Jahr zurück
Liebe Schützenbrüder 
und Schützenschwestern,
liebe Westerwieher und 
Westerwieherinnen, 
liebe Gäste,

für uns geht langsam, aber si­
cher das Abenteuer Thron­
jahr zu Ende. Mit Stolz und 
Freude durften wir ein Jahr 
die St.-Laurentius-Schützen­
bruderschaft Westerwiehe re­
präsentieren. Was am Montag 
mit Regen begann, führte, als 
der Vogel fiel, zu Freude und 
Sonnenschein.
Für die Königin und einige 
Thronmitglieder war dies völ­
liges Neuland und sie wussten 
nicht so richtig, was auf sie zu­
kommt. Schnell aber war das 
Eis gebrochen, man lernte 
sich kennen und neue Freund­
schaften entstanden. Es ent­
wickelte sich eine spaßige und 
vor allen Dingen feierwütige 
Throngemeinschaft. Dies al­
les wäre nicht möglich gewe­
sen ohne die Unterstützung 
unseres Zeremonienmeister­
paars Christopher und Hele­
na. Nach der schweren Fußver­
letzung des Zemos sprangen 
die Ersatz-Zemos Jan-Hend­
rik und Noelle sowie Chris­
toph und Loreen ein.
Unser Dank als Königspaar gilt 

Das hat es in der fast 75-jährigen Westerwieher Schützengeschichte 
noch nie gegeben: Mit König Christian II. Schlingschröder und Köni-
gin Sabine II. Jasperkaldeweh stehen erstmals Bruder und Schwester 
an der Spitze des Vereins. Komplettiert wird das blaublütige Dreige-
stirn durch Jungschützenkönig Lennart Kulage. � Foto: privat

uns bei „Queen Mum“ An­
nette. Ohne Dich wären wir 
so manches Mal aufgeschmis­
sen gewesen. Du warst Kinder­
mädchen, Taxifahrerin, Mode­
beraterin und, und, und…
Bei den Nachbarn bedanken 
wir uns für das Herrichten der 
Königsresidenz, beim Vorstand 
der Schützenbruderschaft für 
die Unterstützung und bei al­
len, die uns in diesem Jahr be­
gleitet haben. Zu guter Letzt 
möchten wir uns bei unserem 
Jungschützenkönig Lennart 
Kulage bedanken. Du und die 
Jungschützen haben uns immer 
begleitet und mit uns gefeiert. 
Ihr seid ein wichtiger Teil des 
Abenteuers Thronjahr gewe­
sen.
Der Schützenbruderschaft 
wünschen wir viele Anwärter 
für den Königsschuss. Dem 
neuen Königspaar wünschen 
wir ein schönes Thronjahr mit 
vielen unvergesslichen Erleb­
nissen. Wir freuen uns auf ein 
rauschendes Schützenfest mit 
allen Schützenbrüdern, Schüt­
zenschwestern, Westerwie­
hern, Westerwieherinnen und 
Gästen aus nah und fern.

Es grüßt das Königspaar
Christian II. Schlingschröder
Sabine II. Jasperkaldeweh

fasanenweg 10a fon 05244-902902 

33397 rietberg fax 05244-9069896 

www.kreativfliesen.com 

       martin schmalhorst 
meister-fachbetrieb

Wir wünschen  

schöne Schützenfesttage!

Wartung und Reparatur von
Kleinkläranlagen & Pumpstationen

Wartungsverträge für sämtliche 
Hersteller und Verfahren

Viel Spaß beim Schützenfest!

Neubau Sanierung
Dichtheitsprüfung Baggerarbeiten
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Samstag, 29. Juli

Sonntag, 30. Juli

Montag, 31. Juli

Festablauf

Wir wünschen viel Spaß beim Schützenfest!

Elektroinstallation • Datennetzwerktechnik
Telekommunikationstechnik • Photovoltaik 

Ihr kompetenter Fachbetrieb
seit über 50 Jahren

G
M
B
H

Laurentiusstraße 4 
33397 Rietberg-Westerwiehe

Tel.  0 52 44/55 51
Fax 0 52 44/54 56

Wir wünschen allen 
Festteilnehmern fröhliche Stunden!

Elektroinstallation • Datennetzwerktechnik
Telekommunikationstechnik • Photovoltaik 

Ihr kompetenter Fachbetrieb

G
M
B
H

Tel. 0 52 44/55 51
Fax 0 52 44/54 56

Laurentiusstraße 4 
33397 Rietberg-Westerwiehe

www.elektro-venjakob.de

Wir wünschen allen 
Festteilnehmern fröhliche Stunden!

w w w. w i l s m a n n - a n z i e h b a r. d e
r i e tbe rg  w e s t e r w i e h e

Wir wünschen allen ein tolles 
Schützenfest in Westerwiehe!

Industriestraße 20 · 33397 Rietberg
Telefon 0 52 44 | 97 30 70Autohaus Funke

Inh. Ralf Funke

Der St.-Laurentius-Schützen-
bruderschaft und allen Besuchern 

wünschen wir ein schönes Fest!

 Abgas - und Hauptuntersuchung
 Fahrtenschreiberprüfung
 Inspektion nach Herstellervorgaben
 Meisterbetrieb
 NKW SP-Berechtigung

E-Mail: info@iveco-funke.de

Der S
bruders

wünsc
Das zeichnet 
uns aus ...

	 18.00 	 Uhr 	� Antreten der Schützen auf dem Festplatz, 	
Abholen des Königspaares und des Thronge­
folges vom Pfarrheim, Begrüßung durch den 
Brudermeister auf dem Festplatz, Aufsetzen 
des Vogels, Großer Zapfenstreich, Ehrung 
langjähriger Mitglieder

	 20.00 	 Uhr 	� Festball mit der „Tanz- und Showband Festivity“
 

	 14.00 	 Uhr	� Antreten der Schützen auf dem Festplatz,  
Abholung des Königspaares mit Throngefol­
ge von der Festhalle Kreutzheide

	 15.30 	 Uhr 	� Begrüßung der Teilnehmer und Ehrungen ver­
dienter Schützen

	 16.15 	 Uhr 	 Kaffeetafel
	 17.30 	 Uhr 	 Vogelschießen der Jungschützen
	 18.30 	 Uhr 	 Proklamation des Jungschützenkönigs	
	 20.15 	 Uhr 	 Festball 
	 22.45 	 Uhr 	 Live on Stage „AlmKlausi“

	 8.30 	 Uhr 	 Antreten der Schützen auf dem Festplatz
	 9.00 	 Uhr	� Hochamt für die verstorbenen Mitglieder der 

Schützenbruderschaft, Kranzniederlegung am 
Ehrenmal

	 10.00 	 Uhr 	 gemeinsames Frühstück
	 11.30 	 Uhr 	 Vogelschießen
	 13.00 	 Uhr 	 Proklamation des neuen Schützenkönigs
	 18.00 	 Uhr 	� Antreten der Schützen auf dem Festplatz, Ab­

holen des neuen Königspaares mit Throngefolge 
vom Pfarrheim, Begrüßung auf dem Festplatz

	 20.00 	 Uhr	� Empfang der Gäste, Ehrentanz/Festball mit 
der „Tanz- und Showband Festivity“
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In der Schützensession 1973/74 repräsentierten Alwin I. und Margret III. Pollchristoph die Westerwieher Bruderschaft. Ihnen zur Seite stan-
den damals diese Thronpaare: Ewald und Maria Meier, Bruno und Josi Wuttig, Martin und Elisabeth Rolf, Christian und Liesel Lefeld, Jo-
sef und Änne Funke, Adolf und Else Kleinehellefort, Hubert und Maria Brüggenjürgen, Reinhold und Anneliese Balke sowie Stefan und Gise-
la Rolf. Jungschützenkönig war Anton I. Schlüter.� Fotos: privat

Schützen schützen
ihr Grundstück 
mit Growi® Zaun- 
und Torsystemen!

Besuchen Sie unsere Outdoor-Ausstellung:
Wortstraße 34-36 in Rietberg-Varensell

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8 – 17 Uhr · Sa.: 8 – 12 Uhr
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www.holzhaus-pollmeier.de

ENERGIEEFFIZIENT. NACHHALTIG.ENERGIEEFFIZIENT. NACHHALTIG.

· Blockhäuser
· Aufstockungen
· Holzrahmenbau
· An- & Umbauten

· Blockhäuser
· Aufstockungen
· Holzrahmenbau
· An- & Umbauten

Wir wünschen allen Besuchern 
ein schönes Schützenfest!

Wir wünschen allen Besuchern 
ein schönes Schützenfest!

Rietberg – 988143
Rathausstr. 6  |      hinter dem GeschäftP

Hochwertige Herrenmode
in großer Auswahl
sowie Schützen- und 
Vereinsuniformen
sowie Schützen- und 

Ihr Modespezialist

Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima • Sanitär • Heizung • Wärmepumpen

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima • Sanitär • Heizung • Wärmepumpen

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Viel Spaß
beim Schützenfest!

Vor 40 Jahren. Das Throngefolge des Königspaars Dieter I. und Ursula I. Pick bestand vor vier Jahrzehnten aus fol-
genden Paaren: Meinolf Hartkamp und Inge Böttcher, Helmut und Maria Wittreck, Antonius und Helga Schlüter, 
Franz-Josef und Eva Sunder, Hans-Werner und Christa Settertobulte, Franz-Josef Blomberg und Rita Strothoff, 
Gerd und Mona Wittreck, Heinz Budde und Rita Kleinehellefort sowie Bernhard Schlüter und Ursula Gödde.

Dachdeckerei
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Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice

Dachdeckerei
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Dachdeckerei

 
284

Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice

Dachdeckerei
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Reparaturservice

Dachdeckerei

 
284

Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice

33397 Rietberg-Westerwiehe • Westerwieher Str. 284
Telefon: 0173 / 7 24 07 45

Wir wünschen schöne Schützenfesttage!

Vor 25 Jahren bildeten folgende Paare den Hofstaat der St.-Laurentius-Schützenbruderschaft Westerwiehe: Josef 
und Elisabeth Rehage, Helmut und Helga Beckhoff, Heinrich und Pauline Diekotto, Stefan und Hedwig Rolf, 
Karl-Heinz und Maria Westermann, Antonius und Mathilde Isenborth, Hubert und Maria Brüggenjürgen 
sowie Erhard und Annette Schlingschröder. Als Königspaar grüßten damals Josef VI. und Anni VII. Kriener.

Mark Buschsieweke
Maurer- und Betonbaumeister

33397 Rietberg
Telefon: 05244 7007841

Fax: 05244 7007842
info@buschsieweke-bau.de
www.buschsieweke-bau.de

Maurerarbeiten | Betonarbeiten
Klinkerarbeiten | Renovierung | Sanierung

Brüningsweg 15

GmbH & Co. KG

Wir wünschen 
viel Spaß beim 
Schützenfest!

Wir wünschen allen viel Spaß beim Schützenfest!
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Rietberg (sst). Sommer, Sonne, jede Menge 
gute Laune und richtig was auf die Ohren – 
die zweite Ausgabe von „Friedas Tanztee“ war 
ein Riesenerfolg. Angefangen hatte das große 
Partywochenende bereits am Freitag, als Frie-

da zu ihrem „Vorspiel“ in den Gartenschau-
park geladen hatte.  Dort gab es einen Vorge-
schmack, was am Samstag dann von 14 bis 23 
Uhr auf die mehreren Tausend Besucher des 
ausverkauften Festivals wartete.

Die Organisatoren um Niklas 
Portmann, Henri Lück, Mile­
na Kraienhorst und Maximili­
an Eickhölter, die das Festival 
gemeinsam mit dem Garten­
schaupark-Team auf die Bei­
ne gestellt haben, hatten die­
ses Mal echte Hochkaräter 
der Szene verpf lichten kön­
nen. Das Sänger-DJ-Duo Fast 
Boy, die schon an einigen welt­
bekannten Hits mitgearbeitet 
haben, begeisterten die jun­
gen Besucher ebenso, wie die 
niederländischen DJ´s Lucas 
& Steve oder die ukrainische 
Techno-DJane Marika Rossa, 
die genau wie Max Fail den 
Schlussact vor der feiernden 
Menge spielen durfte. Neben 
der mit einigen Special-Effects 
ausgestatteten Hauptbühne in 
der Volksbank-Arena war eine 
zweite Bühne im benachbarten 
Tanzgarten aufgebaut. Zusätz­
lich gab es in diesem Jahr ei­
ne dritte, ganz besondere Büh­
ne: Die DJ ś Marc Knaup und 
Ingo Lücke sorgten in einem 
lackierten und umgebauten 
Gelenkbus für mächtig Stim­
mung. Wie bei einer normalen 
Busfahrt konnten die Gäste bei 

der „Sonderfahrt“ in allen drei 
Türen einsteigen. Der Unter­
schied zu einer normalen Bus­
fahrt war jedoch der durch Si­
cherheitspersonal geregelte 
Zugang. Einmal drin, war im 
Inneren des Busses dann alles 
für die Feierwütigen vorberei­
tet, sodass kaum ein Festival­
gast gerne wieder aussteigen 
wollte. Ausgebaute Sitze und 
ein Mischpult mit großen Bo­
xen, sorgten innendrin für ei­
ne große Busparty.
Fabian aus Rietberg, der mit 
Freundinnen und Freunden auf 
dem Festival feierte, war begeis­
tert: „Die DJ́ s haben auf den 

verschiedenen Bühnen für rich­
tig Alarm gesorgt. Die Stim­
mung in der Menge war einfach 
nur mitreißend. Mein persön­
liches Highlight war das Tan­
zen im komplett ausgebauten 
Gelenkbus, der als dritte Stage 
fungierte. Das war eine super 
Idee von den Organisatoren.“
Der Höhepunkt des Abends 
war das rund 20-minütige 
Feuerwerk über der Volks­
bank-Arena zum Abschluss 
des Festivals. Mitorganisator 
Henri Lück war überwältigt 
von der Resonanz: „Ich hatte 
wirklich mehrmals Gänsehaut, 
als ich in so viele bekannte und 
vor allem begeisterte Gesich­
ter geschaut habe. Nach ab­
schließenden warmen Worten 
an das Publikum, trommelte 
Lück schon einmal f leißig die 
Werbetrommel für das nächs­
te Jahr: „In circa vier Wochen 
könnt ihr wieder Karten für 
das nächste Jahr erwerben. 
Ich hoffe, wir sehen uns al­
le wieder.“ Dem anschließen­
den Jubel der Menge zur Folge, 
wird „Friedas Tanztee“ auch im 
kommenden Jahr wieder „aus­
verkauft“ melden können.

Frieda rockt auf zwei Bühnen und im Bus
Tausende Festivalfans feiern bei „Friedas Tanztee“ im Gartenschaupark

� Fotos: RSA/Steinberg
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Segel setzen und entern im Park
Rietberg.  Kleine und große 
Piraten eroberten am Wochen­
ende den Gartenschaupark. 
Bei verschiedenen Prüfungen 
wie Rattenweitwurf, Rum­
fassrollen, Segel-Aufziehen 
oder Haifisch-Angeln konn­
ten die kleinen Besucher ihr 
Piratendiplom absolvieren. In 
der Schatzmine Goldrush-Ci­
ty waren kleine Kostbarkei­
ten im Sand versteckt und auf 
dem Schiff „Feuerdrachen“ 

fühlt man sich wie auf hoher 
See – Wellengang inbegrif­
fen. Die beindruckende Kon­
struktion der Hüpfburg heb­
te und senkte sich. Das bunte 
Familienfest im Parkteil Nord 
mit Kinderkonzert der Löffel­
piraten war gut besucht, was 
zeitweise zu langen Schlangen 
führte. Die kleinen Abenteu­
rer hatten aber sichtlich Spaß 
bei den verschiedenen Attrak­
tionen.� Fotos: RSA/Peine

Besuch aus der Partnerstadt  
Rietberg. Eine Gruppe jun­
ger Menschen aus Rietbergs 
Partnerstadt Glogówek (Po­
len) macht auf ihrer Fahrt zum 
Weltjugendtag Lissabon (Por­
tugal) in Rietberg Station. Zu­
sammen mit Pfarrer Ryszard 
Kinder gestalten sie das Hoch­
amt am 23. Juli  um 11 Uhr 
in der Pfarrkirche St.-Johan­
nes-Baptist musikalisch mit. 

Anschließend besuchen sie 
die Libori-Kirmes in Pader­
born und den Dom. Bei den 
abendlichen Treffen im Pfarr­
heim Rietberg möchten wir den 
Kontakt zwischen Rietberg und 
Glogówek vertiefen, bevor die 
jungen Pilger am Montag wei­
terfahren Richtung Ribérac 
(Frankreich)  als nächste Sta­
tion ihrer Reise.� Foto: privat

Mastholte. Die Kinder von 
den Gruppen zur Begabungs­
förderung haben einige tol­
le Dinge machen können mit 
Unterstützung von ansässigen 
Vereinen. Am letzten Mitt­
woch ging es für die Kinder 
quer durch Mastholte mit ei­
ner Schnitzeljagd. Viele Rätsel 
und Aufgaben wurden gelöst, 
Wege erkundet und der Spaß 
kam natürlich auch nicht zu 
kurz. Das Ziel war diesmal der 
Sportplatz des SV-Rot-Weiß 
Mastholte. Die Gruppe durf­
te den Sportplatz für sportli­
che Aktivitäten nutzen. Vie­
len Dank an den SV-Rot-Weiß 
Mastholte und den Spielführer 
Reinhard Walter, der dafür vor 
Ort gewesen ist. 
Am Dienstag ging es hoch hi­
naus. In der Boulderhalle in 
Westenholz konnten neben 
Erfahrungen zur Balance, Ko­

ordination, Konzentration und 
Körpergefühl auch Erfahrung 
gemacht werden, Anstrengung 
als Gewinn zu erleben, die ei­
gene Leistungsgrenze zu ent­
decken und Unerwartetes zu 
schaffen. Ein sehr gelunge­
ner Nachmittag unter der Lei­
tung von Kai Golembowski und 
Wiebke Lush.� Foto: privat

Anstrengung als Gewinn erleben
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Patenfrühstück in Varensell
Varensell. Sich gegenseitig zu  
bestärken und Zeichen des 
Fortschritts im Tierschutz zu 
feiern, darum geht es beim 
Treffen der Tier-Paten und För­
derer von Achtung für Tiere, sie 
trafen sich kürzlich beim dies­
jährigen Paten-Frühstück in 
Varensell. „Und es ist ein klei­
nes Dankeschön für alle, die 
mit ihrer regelmäßigen Unter­
stützung unseren Tieren zur 
Seite stehen und die wichtige 

Bildungs- und Informationsar­
beit möglich machen“, erklärt 
die Vorsitzende Astrid Reinke. 
Eine Ausstellung im Innen­
hof zeigte mit Bildern, Tex­
ten und Exponaten Beispiele 
der Vereinsarbeit. „Ich wün­
sche mir noch mehr Mitglie­
der, Paten und Aktive, die zu 
einer besseren Welt für alle Tie­
re beitragen möchten!“, so Maik 
Diekmannshemke. Infos unter 
www.achtung-fuer-tiere.de. 

Malteser: neue Leitung
bei Erste-Hilfe-Kursen 
Die Breitenausbildung übernimmt Iris Hermes 

Rietberg. Seit dem Sommer haben die Malteser Rietberg ei-
ne neue Leitung im Bereich der Ersten-Hilfe-Ausbildung. 
Mit vielen neuen Ideen übernimmt Iris Hermes das Amt 
von Dieter Behlich, der inzwischen hauptamtlich in einer 
anderen Gliederung die Breitenausbildung wahrnimmt.

Geschäftsführer Markus Buschkröger (l.) nahm die offizielle Beru-
fung vor: Dieter Behlich (r.) übergibt die Leitung der Ausbildung an 
Iris Hermes. � Foto: privat

Der Geschäftsführer Markus 
Buschkröger bedankte sich bei 
Dieter Behlich für die lang­
jährige und gute Gestaltung 
der Breitenausbildung. Beh­
lich bleibt den Rietbergern 
weiterhin als ehrenamtlicher 
Helfer erhalten.
Gleichzeitig übergab Markus 
Buschkröger der Nachfolgerin 
Iris Hermes die offizielle Be­
rufungsurkunde als „Leiterin 
Ausbildung“. Als neue Stell­
vertreterin wird Hildegard 
Buschkröger unterstützend 
an ihrer Seite stehen.
Iris Hermes fand während der 
Pandemie zu den Maltesern 
aus der Emsstadt. „Da ich ge­
rade meinen Start in die Ren­
te hinter mir hatte, suchte ich 
eine abwechslungsreiche und 
spannende Beschäftigung in 
meiner Freizeit“, verrät die ge­
lernte Fachkrankenschwester 
für Hygiene. 
Zusammen mit ihren Ausbil­
dern hat sie bereits konkrete 
Pläne für zusätzliche Kurs­
modelle erarbeitet. Sogenann­
te „Kompaktkurse“ bieten in 
einem kurzen, 4-stündigen 

Lehrgang die Möglichkeit zur 
gezielten Schulung. „Damit ist 
dieser Kurs beispielsweise für 
Freiwillige, die einfach nur ihr 
Wissen in Erster-Hilfe auf­
frischen wollen oder jegliche 
Vereine interessant“, so Iris 
Hermes. Die Kompaktkurse 
sollen nach den Sommerferi­
en an den Start gehen. Indivi­
duelle Wünsche finden in die­
sem Zusammenhang jederzeit 
Berücksichtigung.
Daneben sind Lehrgänge für 
Sportvereine, Trainer und Be­
treuer im Bereich Sportverlet­
zungen in Planung. 
Außerdem bieten die Malteser 
natürlich weiterhin regelmä­
ßig Erste-Hilfe-Kurse für pri­
vat und Betriebe sowie Kurse 
für Kindernotfälle an.
Für die vielen anstehen­
den Kurse suchen die Mal­
teser in Rietberg weiterhin 
Interessierte eines jeden Al­
ters, die Lust haben, ande­
ren Menschen die Erste Hil­
fe zu vermitteln. Alle Kurse 
und weitere Infos unter www.
malteser-rietberg.de oder Tel. 
05244/9274020.

HAUSTIERE –
  UNSERE LIEBLINGE

Tierarztpraxis

Chromstraße 
33415 Verl

Anne Lauströer Fon: 0 52 46 / 8 38 30 66
Fax: 0 52 46 / 8 38 30 65
info@tierarzt-verl.de

78

Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 8–12 und 14–18 Uhr 
Mi. und Fr. 8–13 Uhr

nach terminlicher  Vereinbarung
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www.heinzelmaennchen-gartenpflege.com
www.dieheinzelmaennchen.com

...Tel.: 0 52 46 / 83 78-0

Flexibel. Qualifiziert. Zuverlässig. 

Mit Sicherheit sicher.

info@heinzelmaennchen-securityservice.cominfo@heinzelmaennchen-securityservice.com

Objektschutz 
Schließdienst 
Pfortendienst 

Streifengänge 
Eventorganisation 

Sicherheitskontrollen

Sie rufen,Sie rufen,
wir schützen!wir schützen!
 05246 -  05246 - 
    8378 271    8378 271

Sparkassen-Kunde gewinnt Cabrio
Rietberg. „Nun haben wir 
zwei VW T-Roc“, freute sich 
Bodo Watermann über den 
besonderen Gewinn, denn er 
hatte kurz vorher seinen frisch 
erworbenen VW T-Roc im 
Autohaus abgeholt. Seit zwei 
Jahren kauft der glückliche 
Gewinner Lose der Sparlotte­
rie der Sparkassen, die sowohl 
einen Beitrag zum regelmä­
ßigen Sparen leisten, als auch 
zur Teilnahme an der Lotte­
rie berechtigen. Und nun, bei 
der aktuellen Sonderauslosung, 
war er einer der Glücklichen, 

der sich über den Gewinn ei­
nes Cabrios freuen können. 
Den tollen Blickfang, der voll 
ausgestattet ist, nahm der Ge­
winner von der Leiterin der 
Sparkasse Rietberg Elke Oes­
terwiemann in Empfang. „Ei­
ne tolle Überraschung und ein 
flottes Präsent zum Beginn des 
Sommers. Da werden wir nun 
einige schöne Touren, natür­
lich mit offenem Verdeck, un­
ternehmen“, freut sich Bodo 
Watermann gemeinsam mit 
seiner Lebensgefährtin Katha­
rina Wellerdieck. Foto: privat
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Gesamtschule für Gesundheitsförderung zertifiziert
Bewusster Umgang mit Gesundheit wird im Projektrahmen nachhaltig in Schulalltag integriert

Rietberg. Die Richard-von-
Weizsäcker-Gesamtschule 
kann sich über eine weitere 
Zertifizierung freuen. Erfolg­
reich nämlich hat die heimi­
sche Bildungseinrichtung die 
erste Phase im NRW-Lan­
desprogramm „Bildung und 
Gesundheit“ gemeistert. Das 
weist ab sofort ein offizielles 
Hausschild aus, das die zustän­
dige Koordinatorin Dorothee 
Lübbert zum Abschluss des 
Schuljahres offiziell überreich­
te. „Wir freuen uns sehr, dass 
unser Engagement auf die­
sem themenspezifischen Sek­
tor Anerkennung findet“, so 
Schulleiter Frank Wedekind. 
„Die Schule ist jener Bereich, 
in dem sich Kinder und Ju­
gendliche die meiste Zeit des 
Tages aufhalten. Umso wich­
tiger ist es, dass wir hier den 

Grundstein legen für einen be­
wussten Umgang mit der Ge­
sundheit und den Schülerinnen 
und Schülern die dazu gehöri­
gen vielfältigen Aspekte ver­
mitteln.“

„Es geht in diesem Programm 
nicht darum, irgendwann ein­
mal im Unterricht zum The­
ma Gesundheit zu referieren“, 
ergänzt der projektbegleiten­
de Lehrer Sebastian Selchert. 

„Es gilt, Aktivitäten der Prä­
vention und Gesundheitsför­
derung frühzeitig und struktu­
rell nachhaltig anzulegen und 
sie ganz selbstverständlich im 
Schulalltag zu integrieren.“
„Das Aufgabenfeld, für die 
Aufnahme in dieses Pro­
gramm, ist sicherlich umfang­
reich“, erklärt Daniel Jürgens, 
von der Schulleitung. „Aber 
wir wissen, wie wichtig und 
wertvoll Gesundheit ist. Man 
kann kaum früh genug damit 
beginnen, in der heute bewe­
gungsarmen Zeit, die Kinder 
und Jugendlichen mit einem 
Bewusstsein für ein gesünde­
res Leben auszustatten.“
Dorothee Lübbert lobte die 
Rietberger Gesamtschule da­
her für ihren „vorbildlichen 
Einsatz in der Umsetzung der 
Ziele bis hierhin“ .

Koordinatorin Dorothee Lübbert, Schulleiter Frank Wedekind, Burk-
hard Ernst, Sebastian Selchert, Jan Martin, Schülersprecher Philipp 
Dönnewald, Dr. Barbara Möllers und Daniel Jürgens wollen Gesund-
heitsförderung in den Schulalltag integrieren.� Foto: privat 
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SPORTWERBEWOCHE IN BOKEL

Programm

	 17.00 	 Uhr 	 F-Junioren-Turnier
	 19.30 	 Uhr 	� Freundschaftsspiel SG Bokel II – 
			   SuS Cappel II

	 17.00 	 Uhr 	 D-Junioren-Turnier
	 19.30 	 Uhr 	� Hopi Cup: Alte Herren – GW Langenberg

	 10.00 	 Uhr 	 E-Junioren Turnier
	 17.00 	 Uhr 	 Einlagespiel Meistermannschaft 2003  
			   vs.  Meistermannschaft 2013
	 17.30 	 Uhr 	 Menschenkickerturnier + Meterpokal
			�   anschließend Schwarz-Gelbe Sommernacht 

mit DJ Ingo
				   Kinderprogramm: Bungee-Trampolin

	 10.30 	 Uhr 	 Kindergartenturnier
	 13.00 	 Uhr 	� Freundschaftsspiel SG Bokel Damen –  

Delbrücker SC II
	 15.00 	 Uhr 	� Freundschaftsspiel SG Bokel –  

TuS West. Neuenkirchen
				�   Kinderprogramm: kleine Hüpfburg,  

Kinderolympiade, Kinderschminken

Donnerstag, 03. August

Freitag, 04. August

Samstag, 05. August

Sonntag, 06. August

Kupferstraße 19  

33378 Rheda-Wiedenbrück

Telefon 0 52 42/ 90 15 70 

Telefax 0 52 42/ 90 15 71

info@hollenbeck-holzbau.de 

www. hollenbeck-holzbau.de

Wir wünschen allen Sportlern und Besuchern  
viel Spaß bei der Sportwerbewoche in Bokel!

Meistermannschaften 
treten gegeneinander an
Traditionelle Sportwerbewoche in Bokel 

Bokel. In der traditionellen 
Sportwerbewoche in Bokel in 
der letzten Ferienwoche, vom 
3. bis 6 August, wird es wieder 
ein buntes Programm für Groß 
und Klein geben. Neben den 
traditionellen Fußballevents 
mit verschiedenen Spielen hat 
sich der Vorstand für dieses 
Jahr ein absolutes Highlight 
überlegt und lädt herzlich ein.
Auf der diesjährigen Sportwer­
bewoche wird ein Menschen­
kickerturnier inklusive Meter­
pokal angeboten! Es wird zu 
Mannschaften mit je 6 Per­
sonen gespielt. Bedingung ist 
jeweils mindestens eine Frau 
in jedem Team. Angespro­
chen fühlen dürfen sich al­
le Vereine, Throngesellschaf­
ten, Nachbarschaften, Kegler 
oder Doppelkopfler und Cli­
quen aller Art. Das Menschen­
kickerturnier findet am Sams­
tag, den 5. August ab 17.30 

Uhr statt. Hierfür ist eine te­
lefonische Anmeldung bis zum 
1. August bei Jennifer Brand, 
Mobil 0175-5965012, oder 
bei Markus Brunsing, Mobil 
0176-80066828, erforderlich.
Ebenfalls am Samstag tre­
ten die Bokeler Meister­
mannschaften von 2003 und 
2013 in einem „Legenden­
spiel“ gegeneinander an. An­
pfiff dazu ist um 17 Uhr. Di­
rekt im Anschluss startet die 
Schwarz-Gelbe Sommernacht 
mit Cocktailparty und Star-DJ 
Ingo Lücke sorgt für die akus­
tische Untermalung.
An allen Tagen ist für das leib­
liche Wohl bestens gesorgt. 
Samstag und Sonntag gibt es 
eine Kaffeetafel. Der Sportver­
ein Schwarz-Gelb Bokel e.V. 
hofft auf eine rege Teilnah­
me  an der Sportwerbewoche 
und viele Anmeldungen für das 
Menschenkickerturnier. 

Wir wünschen allen 

Sportlern und Besuchern 

viel Spaß!

• 3D-Achsmessstand 
• Ankauf und Verkauf 
• Karosseriearbeiten 
• TÜV / AU 
• Reifendienst 
• Instandsetzung 
• Getriebeölwechsel mit 

Spülung

Industriestraße 34 • 33397 Rietberg  
Telefon 0 52 44/7 76 22 
Telefax 0 52 44/90 67 68 
mail@luecke-kfz.de • www.luecke-kfz.de

Wir wünschen viel Spaß bei der 

Sportwerbewoche in Bokel!
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EXKLUSIVER 
WERKS­
VERKAUF
VON HÖHENVERSTELL­
BAREN SCHREIB TISCHEN, 
TISCHPLATTEN, BÜRO­
MÖBELN UND 
BÜRO ZUBEHÖR

JEDEN
1. UND 3. DONNERSTAG 
IM MONAT
14 BIS 18 UHR

Industriestr. 45 · 33397 Rietberg
www.boho-office.de

BIS ZU 50%
RABATT

Über den inneren und äußeren Frieden
Sakralmusik aus vier Jahrhunderten in der Klosterkirche in Rietberg

Rietberg. Im Rahmen der in­
zwischen vor 15 Jahren durch 
Edmund Hermwille ins Le­
ben gerufenen und betreuten 
Musikreihe „Kirchenmusik im 
Kloster“ war am Sonntag, dem 
26. Juni ein Duo aus Bielefeld 
zu Gast. Die Sopranistin Ni­
cole Schipplick und Klaus Te­
geler an der Orgel nahmen die 
rund 60 Besucher mit auf ei­
ne Reise durch die Jahrhun­
derte sakraler Musik unter 
dem Motto „Dona nobis pa­
cem“ (Gib uns Frieden). Die 
feine lyrische Stimme Schipp­
licks und das gefühlvolle Or­
gelspiel Tegelers tauchten den 
sonnendurchfluteten Kloster­
raum in wundervolle, inein­
ander verwobene sphärische 
Klänge. Geboten wurden Ge­
sangsstücke und Orgelso­
li vom Barock aus der Bauzeit 
der Klosterkirche vor 400 Jah­
ren, über die Wiener Klassik 
mit Mozart und die Roman­
tik bis hin zu modernen Stü­
cken von 2020, die das Publi­
kum sicher überraschten.
Während im Zusammenspiel 

mit Schipplicks glockiger 
Stimme der Charakter beinahe 
intim und duetthaft war, prä­
sentierte sich die Orgel allei­
ne klangreich und dynamisch. 
Nach langanhaltendem Ap­
plaus gab es noch eine Zuga­
be des modernen englischen 

Die Sopranistin Nicole Schipplick und Organist Klaus Tegeler nach dem 
Konzert in der Klosterkirche.� Foto: privat 

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

Einladung zum Sommerfest
Rietberg. Der Vorstand des 
Sozialvereins VdK Rietberg 
lädt am 29. Juli um 17.30 Uhr 
im Hotel-Restaurant „Zur 
Post“ in Rietberg zum Som­
merfest ein. Für Getränke ist 
gesorgt und es steht ein reich­

haltiges Buffet bereit. Auch 
Nichtmitglieder und Inter­
essierte sind herzlich will­
kommen.
Anmeldungen/Infos telefo­
nisch unter 0176-52970808 
oder 05244-700290.

Keine Kurse in 
den Ferien
Rietberg. Die Abteilung 
Freizeit- und Breitensport 
der TuS Viktoria Riet­
berg weist darauf hin, dass 
in den Sommerferien kei­
ne Übungsstunden statt­
finden. Ab Montag, dem 7. 
August, geht es wieder zu 
den gewohnten Zeiten los. 
Eine Ausnahme bilden die 
Trimm-Dich-Gruppen und 
Rieti-Boules. Diese Grup­
pen treffen sich in der Feri­
enzeit jeden Montag zu ih­
ren beliebten Pättkesfahrten. 
Die Fahrten starten für die 
Teilnehmer jeweils montags, 
um 17 Uhr auf dem ZOB- 
Parkplatz vor dem Schul­
zentrum. Anmeldungen sind 
nicht erforderlich. Mitzu­
bringen sind gute Laune, der 
Witterung angepasste Klei­
dung und ein Fahrradhelm. 

Eine Woche lang lachen beim Theaterprojekt
Rietberg. Zu einem kosten­
losen Theaterprojekt lädt das 
Team der offenen Jugendarbeit 
der Stadt Rietberg alle Kinder 
im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren ein. In der letzten Feri­
enwoche (31. Juli bis 4. August) 
geht es im Jugendhaus Südtor­
schule vor allem ums Lachen. 

Lachen ist gesund. Und daher 
soll eine Woche lang erforscht 
werden, was warum lustig ist. 
Als Clowns verkleidet sollen 
die Kinder eigene Theatersze­
nen entwickeln und schließ­
lich vor Publikum aufführen. 
Begleitet wird das Projekt von 
dem Theaterpädagogen, Schau­

spieler und Klinikclown Vin­
cent Castor von der Landes­
arbeitsgemeinschaft Spiel 
und Theater NRW e.V. Ge­
spielt wird täglich von 10 bis 
15 Uhr. Anmeldungen ab so­
fort: unter Tel. 05244/77055 
oder per E-Mail an suedtor­
schule@stadt-rietberg.de.

Komponisten Rutter. „The 
Lord bless you and keep you“ 
(Der Herr schütze und behüte 
Euch) war ein sicher nachhal­
lender Impuls für das dankbare 
Publikum dieses Konzerts an 
einem heißen Sommernach­
mittag in kühler Kirche.
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Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

• Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öffentlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Weitere Fördermittel für Technik in der Cultura 
48.000 Euro kommen aus dem „Neustart-Kultur“-Topf der Bundesregierung

Angeschafft wurde eine neue 
bewegliche Tonanlage, die zum 
Beispiel auch das Foyer beschal­
len oder Open Air eingesetzt 
werden kann. Verbessert wur­
de ebenso die Beleuchtung, die 
nun von einem ebenfalls neu­
en, qualitativ hochwertigeren 
Mischpult gesteuert wird. Zur 
Installation der neuen Technik 
mussten sogenannte Traver­
sen angeschafft werden. Um 
die Kommunikation innerhalb 
des Teams zu erleichtern wur­
den Funkgeräte gekauft. Neue 
Tensatoren, also mit einem Seil 
versehene Abgrenzungspfosten, 

Rietberg. Bereits vor zwei Jahren konnte sich die Garten-
schaupark Rietberg GmbH als Betreiberin des Cultura-
Rundtheaters über eine größere Summe aus dem Fördertopf 

„Neustart Kultur“ der Bundesregierung freuen. Mit dem Geld 
wurden Maßnahmen zum Pandemieschutz finanziert. Nun 
gibt es einen Nachschlag aus dem Fördertopf.

gehören ebenfalls zu den Mate­
rialien, die aus dem Fördertopf 
finanziert wurden.
„Wir freuen uns, dass wir mit 
dem Förderprogramm die Cul­
tura technisch noch besser aus­
statten können“, betont Ge­
schäftsführer Wiethoff. „Wir 
hoffen zwar, dass solch extre­
me Zeiten wie in der Hochpha­
se der Corona-Pandemie nicht 
noch einmal auf uns zukom­
men. Aber wenn, sind wir ge­
rüstet.“ Profitieren werden von 
der neuen Technik alle Vereine, 
die die Cultura nutzen, und na­
türlich die Besucher.

Johannes Wiethoff (l.) und Tim Podlewski am neuen Mischpult, das mit 
Hilfe der Fördermittel in der Cultura installiert wurde. � Foto: privat
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Deine Zukunft ...
Bau  Dir

… als Azubi im Bauzentrum Westerhorstmann

Kauffrau / Kaufmann für Groß-  
und Außenhandelsmanagement

Kauffrau / Kaufmann 
für Büromanagement

Fachkraft für Lagerlogistik

Wir setzen auf unseren  
Nachwuchs und bilden aus:

Westerhorstmann Bauzentrum GmbH & Co. KG
Franziska Beine|Bösendamm 1|33129 Delbrück

www.westerhorstmann.de/ausbildung

Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü­
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Motorradbekleidung Gr. 54/56 + 
36/38 + Helme + Handschuhe abzu­
geben. Tel. 1410
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
E-Roller mit Sattel, kaum gelaufen, 
für 500 € zu verkaufen. Tel. 7453
Schlafsofa (braun) für 150 € abzuge­
ben. Tel. 05244-78156
Zwei Fahrräder D. u. H. Winora, 
Shimano-Schaltung, gut erhalten, 
VHB 150 €. Tel. 05244-1237
Grizzly Elektrorasenmäher mit Fang­
korb, höhenverstellbar, für 30 €. Tel. 
0176-54455846 ab 17 Uhr
Heimorgel/Orgel von Yamaha mit 
passendem Hocker, 50€. Tel. 0163-
4290760
Gänsebräter, emailliert, dunkelblau, 
oval, 39 x 27.5 x 17 cm, für 15 € zu 
verk. Tel. 05244/1211
Silberbesteck “Hanseat“, 90er Auf­
lage, 74-teilig, fast neu, für 300 € zu 
verk. Tel. 05244/1211
Schützenjacke Rietberg Gr. 52, ge­
reinigt, Krawatte dazu, kein Raucher, 
für 50€, Tel. 05244-8689
28er Damenrad und 28er Herrenrad 
zu verkaufen. Tel. 0150-1485564
Zwei Partystehtische 1,55 m hoch, 
70 cm runde Platte in weiß, wie neu, 
VHB. Tel. 0174-9723735 od. 05244-
77401

Rückwand-System f. Küchen, Far­
be: grau-meliert, 205 x 60 cm, origi­
nal verpackt. Tel. 05244-3542
Wärmepumpentrockner (Trommel 
dreht nicht) 50€; 4 komplette Som­
merreifen 175x65R14 82t mit Rei­
fenständer 50€; Rasenmäher 50€. Tel. 
05258-6053671
Verkaufe Varenseller Schützenjacke 
Gr. 27, neuwertig, 1 x getragen, VB. 
Tel. 0171-7531603
Knielanges Dirndl in grün/pink von 
Landhaus in Gr. 38 zu verkaufen, 70 
€. Tel. 0171-7447220
Weißes Hemnes Bett mit Lattenrost 
140x200 und Nachttisch zu verkau­
fen. Tel. 0160-2814091
Paidi-Gitterbett, Fiona, weiß mit 
Umbauseiten zu verk. 0175-8937458

GmbH & Co. KG
Bokeler Str. 184 
33397 Rietberg-Bokel

DESIGN & DESIGN & MARKETING

Wir suchen 
Verstärkung...

für unsere Redaktion!

Journalist (m/w/d) mit  
Berufserfahrung im  
Lokalen in Teilzeit, auf 
520-Euro-Basis oder in 
freier Mitarbeit gesucht.

Interesse?  
Dann freuen wir uns  
auf Ihre Bewerbung:
info@peine-design.de

FamilienanzeigenGottesdienst 
60+ in Rietberg
Rietberg. Am Dienstag, 01. 
August um 8.30 Uhr gestal­
tet Gemeindereferentin Ju­
lia Maibaum-Laumeier den 
Gottesdienst 60+ zum The­
ma „Mit allen Sinnen“, wo­
zu herzlich eingeladen wird. 
Im Anschluss daran lädt die 
Kirchengemeinde ins Pfarr­
heim zum Frühstück ein. 
Bitte hierfür bis zum 17. Juli 
anmelden unter Tel. 939950. 

NACHRUF 
Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Vereinsvorsitzenden 

MARKUS KOCH 
Markus war von Ende 2002 bis Ende 2008 als 1. Vorsitzender in unserem Verein tätig.  

Er übernahm den Verein in schwierigen Zeiten. 
Unter seiner Leitung wurde der Tennisclub auf solide Beine gestellt. Er hatte stets  

ein offenes Ohr für andere Meinungen und war ein geschätzter Teamplayer. 
Wir verlieren mit ihm einen liebenswerten und sympathischen Menschen,  

der nicht nur sein Ehrenamt mit viel Freude und Engagement ausübte. 
Sein plötzlicher und überraschender Tod hinterlässt bei uns eine große Lücke. Wir danken  

ihm für seine Unterstützungsbereitschaft und werden ihn in Ehren gedenken. 

Im Namen des Tennisclub Rietberg e.V. 
Rainer Löher, 1. Vorsitzender 

Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

• Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öffentlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken
Reinigungskraft für Büro- und Sani­
tärräume in Westenholz für ca. 3-4 Std. 
pro Woche gesucht. Tel. 0170 2733261

Wir suchen ab dem 7. August 2023 ei­
ne zuverlässige Haushaltshilfe für 20h 
pro Woche in Rietberg-Westerwiehe, 
die Freude am Kochen, Putzen, Bü­
geln etc. hat. Kontakt: 0170-4475759
Servicekräfte Vollzeit/Teilzeit/Mini­
jobber gesucht für Café, Neueröffnung 
im September. Tel: 0172-6334144
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Pf lege, Betreuung & Alltagsbe-
gleitung Ulrich Mittendorf & Team, 
landesrechtlich anerkannter Anbieter. 
Abrechnung über Pflegekassen mög­
lich. Kostenloser Kennenlern-Termin! 
Telefon: 05242/9383995  
Mobil: 0171/5875686  
info@mittendorf-pf lege.de  
www.mittendorf-pf lege.de
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Gemischter Stammtisch sucht Ver­
stärkung im Alter von 50-65 Jahre. Tel. 
0176-41575932
Pf legeberatung Marion Moselage, 
was tun bei Pflegebedürftigkeit, Hil­
fe und Unterstützung, kostenlose Be­
ratungsbesuche §37.3, Pflegekurse etc. 
Tel. 0170-5425552 Mail: info@mose­
lage-pflegeberatung.de
Entrümpelung und Haushaltsauf­
lösung, Gartenservice aller Art. Kos­
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Ab Pflegegrad 1 putzen wir Ihre 
Fenster und rechnen auf Wunsch 
direkt mit der Pflegekasse ab. 
Mittendorf ‘s Haushaltshilfen, 
Telefon: 05242/9383995  
Mobil: 0171/5875686  
info@mittendorf-pf lege.de  
www.mittendorf-pf lege.de
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be­
treuung aus Polen. 100% legal. Keine 
Vermittlungs-Kosten. Info: r.burg­
fried, Tel. 05244-9089088 www.all­
taginbegleitung.de
Hebammenpraxis Kleine Wunder – 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine­
wunder.de

Schon jetzt den Termin vormerken 
und weiter sagen:

Kreativer Weihnachtsmarkt am 
Freitag 24.11.2017 ab 17 Uhr und 
Samstag 25.11.2017 ab 13 Uhr.

Es gibt viel neues zu sehen, erleben 
und zu hören für jung und alt.

Parkplätze befinden sich direkt vor dem Gelände

www.KOPFFREI-TIGGES.de
Roland Tigges

Menkebachweg 71, GT- Avenwedde
GT 7 77 22 o. 0173/9797110

Kreativer Hofladen jeden Freitag von 14 bis 
18 Uhr und Samstag von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

www.KOPFFREI-TIGGES.de

10-jähriges Jubiläum

Besuchen Sie unseren 
kreativen Hofladen!

Termine bitte nach Absprache.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa­
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Junge und legereife junge Wellensitti­
che aus 2023 abzug. Tel. 02944-7185
Wir verschenken 2 junge männliche 
Kitten in liebevolle Hände. Einzeln 
oder getrennt. Tel. 0151-18117247
Jungkanarien gelb aus Volierenhal­
tung zu verkaufen, 12 €. Geschlecht 
noch unbekannt. Tel. 0171-7447220

volksbank-rietberg.de

Volksbank 
Rietberg

Privatkundenberater (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Termin

Auszubildender 

Bankkaufmann (m/w/d)

ab 01.08.2024

Lassen Sie sich die Chance nicht 
entgehen. Wir freuen uns, Sie 
kennenzulernen.

Detaillierte Stellenbeschreibung: 

Ihre Immobilienanzeige
im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Der RSA –
seit 1974.
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redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage,
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils 
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare.
Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte,
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.


Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan­
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Ab Pflegegrad 1 sind wir Ihnen bei der 
Gartenarbeit behilflich und rechnen auf 
Wunsch direkt mit der Pflegekasse ab.
Mittendorf ‘s Haushaltshilfen, 
Telefon: 05242/9383995  
Mobil: 0171/5875686  
info@mittendorf-pf lege.de  
www.mittendorf-pf lege.de
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et­
was? Tel. 05244-77267
Kaffeevollautomat defekt? Kosten­
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros­
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi­
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue­
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Der Rietberger Stadtanzeiger sucht 
Unterstützung für die Redaktion, wei­
tere Infos gerne per Telefon unter 
05244-9609090
Ganz herzlichen Dank für die lieben 
Worte, Geschenke, Blumen und Ges­
ten zum Ende meiner Praxiszeit als 
Allgemeinärztin in Rietberg. Es war 
überwältigend! Eure Frau Dr. Hilde­
gard Humann mit Daniela, Serpil und 
Kathrin.

03.08.2023



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name:	 Straße:

Ort:	 Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
	 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
	 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
	 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
	 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
	 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
	 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
	 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC:	 Bank:

IBAN:	 Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf	  Automarkt	  Immobilien	  Verschiedenes
 Kaufgesuche	  Tiermarkt	  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs	  Mietsachen	  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
•	 gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
	 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
•	 Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
	 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
•	 Vermietungsangebote von Wohn- oder 
	 Geschäftsräumen
•	 Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
	 Immobilien aller Art
•	 sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

•	 private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
	 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
	 sowie Tieren
•	 Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
	 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
•	 Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
•	 private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
•	 sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In­
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab­
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos­
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

• �Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

• �Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg Sommerpause!

Der nächste

erscheint am:

rietberger-stadtanzeiger.de   



               /Nr. 1.147  06.07.2023

Elektromeister für 
Photovoltaikanlagen

www.enpere.de                       info@enpere.de                       05244 9338968

enpere.de/elektromeister

sc���� �n� 
������ �i�� �e�z� 

Elektromeister für 
Photovoltaikanlagen

www.enpere.de                       info@enpere.de                       05244 9338968

enpere.de/elektromeister

sc���� �n� 
������ �i�� �e�z� 

Elektromeister für 
Photovoltaikanlagen

www.enpere.de                       info@enpere.de                       05244 9338968

enpere.de/elektromeister

sc���� �n� 
������ �i�� �e�z� 

Elektromeister für 
Photovoltaikanlagen

www.enpere.de                       info@enpere.de                       05244 9338968

enpere.de/elektromeister

sc���� �n� 
������ �i�� �e�z� 

Elektromeister für 
Photovoltaikanlagen

www.enpere.de                       info@enpere.de                       05244 9338968

enpere.de/elektromeister

sc���� �n� 
������ �i�� �e�z� 

Elektromeister für 
Photovoltaikanlagen

www.enpere.de                       info@enpere.de                       05244 9338968

enpere.de/elektromeister

sc���� �n� 
������ �i�� �e�z� 


